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Der heurige Sommer in Kindberg war einer der heißesten, den wir je-
mals erlebt haben, während der Niederschlag durchschnittlich ausfiel. 
Von Unwettern wurden wir bisher zum Glück größtenteils verschont 
und ich hoffe das auch für die Zukunft. 
Freuen wir uns auf einen schönen Herbst mit vielen Begegnungen, viel-
leicht bei einer unserer Kindberger Veranstaltungen.
(Genaueres vom Wetter in Kindberg finden Sie im Artikel von 
Thomas Knabl auf Seite 33 in dieser Gemeindezeitung)

Liebe Kindbergerinnen, Kindberger, 
Jugend und Kinder!

Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213Ferienspaß in Andau
Eines der beliebtesten Ferienereignisse unse-
rer Kinder ist sicher das Kinderferienradlager in 
Andau. Auch in diesem Jahr durfte ich das tolle 
Lager wieder besuchen und freute mich über die 
spielfreudige und begeisterte Jugend, die Spaß am 
Radfahren hatte. Das engagierte Team um Heinz 
Luneschnik und Ingeborg Neurauter stellte wie-

der ein tolles Programm auf die Füße, tüftelte Spie-
le und Radstrecken aus und machte die Tage für 
die Kinder unvergesslich. Am See und im Lager 
gab es viel zu erleben und die sportlichen Kinder 
hatten immer großen Hunger auf die selbst ge-
machten Speisen des Kochteams. Freuen wir uns 
gemeinsam auf das Lager im nächsten Jahr.

v.l. Bgm. Christian Sander, HBI Christian Deschmann 
(FF Kindberg-Stadt), Heinz Luneschnik (Naturfreun-
de Kindberg), René Tauber (Camping-Pizzeria), 
Christian Krenn (Campingwart Andau), HBI Christoph 
Tösch (BTF voestalpine Tubulars).Viel Spaß erlebten die Kinder beim Kinderferienradlager 

der Naturfreunde Kindberg in Andau.

Bgm. Christian Sander freute sich mit den GewinnerInnen beim Kinderferienradlager in Andau.
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Neuer Rasen für Fußballplatz in Kindbergdörfl

Lehrlingsausbildung ist für Kindberg und Kindberger Firmen 
wichtig!
Lehrlinge werden seit langer Zeit u.a. im E-Werk 
der Stadtgemeinde Kindberg, der voestalpine 
Tubulars und jetzt auch bei der Firma HILITECH 
ausgebildet. Anbei ein kurzer Auszug von Firmen 
in Kindberg mit Ansprechtelefonnummern, die Lehr-
linge ausbilden:

Nach 30 Jahren war es notwendig den Rasen am 
Fußballplatz in Kindbergdörfl, genannt „Stor-
chennest“, zu erneuern. Es gab immer wieder 
Setzungen, die teuer saniert werden mussten, wes-
halb man sich nun für eine Generalsanierung des 
Rasens entschied. Nach dieser Sanierung soll der 
Fußballbetrieb für die nächsten Jahrzehnte wieder 
gesichert sein. Um viel Geld zu sparen, wurde von 
einem Rollrasen abgesehen und ganz herkömmli-
cher Rasen gesät. Es freut mich sehr, dass der Ra-
sen sehr gut anwächst und die Fußballer voraus-

sichtlich Mai bzw. Juni 2025 wieder in Kindberg 
spielen können. Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung, sowohl privat als auch durch Ihre Firmen, die 
hinter unserer Fußballkampfmannschaft und den 
vielen Jugendmannschaften stehen!
Ich wünsche unserer Kampfmannschaft viel Erfolg 
in der Landesliga und den inzwischen 160 jugend-
lichen Fußballern viel Spaß beim Spielen und Trai-
nieren. Ein großer Dank gilt neben den Verantwort-
lichen Franz Harrer und Kurt Machhammer den 
vielen Trainern unserer Jugend, die mehrmals wö-
chentlich am Rasen stehen. DANKE.

Herzliche Gratulation zum Meistertitel 2023/2024 und 
alles Gute für die Landesliga!

Kontaktdaten FC Kindberg-Mz.
Kurt Machhammer / Stefan Hochörtler / 
Michael Olschnegger
Telefon:   +43 676 58 40 587
Website:  https://vereine.oefb.at/FC 
                 KindbergMuerzhofen/News/
E-Mail:     fc.kindberg@gmail.com
Adresse:  Hauptstraße 44, 8650  
                 Kindberg

v.l. Bgm. Christian Sander mit drei der fünf Lehrlingen 
sowie Lehrlingsausbilder Anton Pupacher und E-Werk-
Direktor Dipl.-Wirtsch.-Ing.(FH) Stefan Zangl MSc

Apotheke „Zum heiligen Josef“ (03865 25 84)
Bäckerei Konditorei Pesl (03865 2247)
Billa AG (03865 2202)
BIPA (02236/600-3345)
Elektrizitätswerk der Stadtgemeinde Kindberg 
(03865 2318 0)
EUROSPAR Spruzina Mathias e.U. (03865 3500)
Gasthof Turmwirt (03864 2312)
Gruber GmbH, Farb- und Raumdesign (03865 
2256)
Hartlauer Handelsgesellschaft (03865 27019)
HILITECH GmbH (02644 6001 0)
Intersport Sport Schöberl GmbH (03865 2356)
Johann Fasching, Installations-GmbH (03865 3118)
KLIPP Frisör GmbH (07242 65755)
KOHLBACHER GmbH (03854 6111 0)
Landgasthof Sepplwirt (03864 2480)
LiBRO, PL Handelsgesellschaft mbh (03865 20638)
Raiffeisenbank Mittleres Mürztal (03852 2658)
FOTOTEAM PUNTIGAM (03865 2258 0)
Schuhhaus Stibor (03865 2223)
Tapezierer Deschmann  (03865 2234)
TUI ReiseCenter Reisebüro (03865 44304)
voestalpine Tubulars (050304 23615)
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MINT – Mathematik, Information, Naturwissenschaften und 
Technik in Kindberg
Diese Fächer sind wichtige Faktoren für den Fort-
schritt und die Innovation unserer Gesellschaft. 
Wie bedeutend diese Fächer sind, zeigt sich auch 
in den MINT-Klassen unserer Mittelschule. Wichtig 
ist, der Jugend mit auf den Weg zu geben, dass es 

wertvolle technische Arbeitsplätze in unserer Regi-
on gibt. Durch den Unterricht soll ihr Interesse dafür 
geweckt werden, um so auch das Leben in unserer 
herrlichen Natur bis ins hohe Alter zu ermöglichen.

Wirtschaft in Kindberg
Ich bin permanent am „Kurbeln“, um neue Betrie-
be nach Kindberg zu bringen. Leider werden im-
mer mehr von Generationen geführte Betriebe von 
deren Nachkommen nicht übernommen. Auch die 
allgemeine wirtschaftliche Situation erschwert es 
Betrieben, sich in Kindberg anzusiedeln. Sollten 
Sie jemanden kennen, der sich in Kindberg nieder-
lassen möchte oder den Gedanken dazu hegt, bitte 
kontaktieren Sie mich.
In den letzten Jahren hat sich unser Land stark bü-
rokratisiert. Nach Rücksprache mit der Wirtschafts-
kammer und der Gewerbebehörde 
scheiterte die Neueröffnung der 
Bäckerei Fuchs an den vorgeschrie-
benen Deckenhöhen. Die Bäckerei 
wurde seit 1997 betrieben und es 
wurden auch regelmäßige Kontrol-
len ohne jegliche Beanstandungen 
durchgeführt. Aus diesem Grund 
ist es nicht nachvollziehbar, wel-
che Gründe gegen eine erneute 
Öffnung sprechen. Derzeit arbeiten 
wir mit Nachdruck daran, dennoch 
eine Bewilligung zum Weiterbetrieb 
einer Bäckerei in Kindberg in die-
sen Räumlichkeiten zu erhalten. Die 
Zuständigkeit liegt bei der Bezirks-
hauptmannschaft. 

Die Gemeinde, eine Gruppe Kind-
berger Gewerbetreibender und das 
Land Steiermark erarbeiten derzeit 
eine neue Strategie, um die Innen-
stadt zu beleben. Dafür wurden 
bereits Geldmittel vom Land Steier-
mark in die Hand genommen, um 

diese Prozesse entsprechend zu begleiten. Ich bin 
stolz darauf, dass sich der neue Internist Dr. Jörg 
Matejka im Rathaus gut eingelebt hat und auch das 
neue Geschäft Reini‘s CBD-Oase im Herzen von 
Kindberg erfolgreich läuft. 

Zusammen mit der Werbegemeinschaft Kindberg 
sind wir unermüdlich dabei, unseren Kunden die 
beste Infrastruktur und Einkaufsmöglichkeiten so-
wie die fachliche Beratung mit den besten Pro-
dukten zu bieten. Alles Gute wünsche ich der Ge-
schäftswelt von Kindberg.

Großartige Abschlusskonzerte der Musikschule Kindberg
Am Schulschluss fanden wieder großartige Ab-
schlusskonzerte der Musikschule statt. Unsere Kin-
der und Jugendlichen zeigten sich höchstbegabt im 
Musizieren, von Volksmusik über Blasmusik, Klas-
sik bis hin zu moderner Musik war für jeden Ge-

schmack etwas dabei. Für die Zukunft weiterhin viel 
Spaß beim Musizieren und vielleicht sehen wir uns 
ja bald als Musiker bei der Sinfonietta oder bei einer 
der beiden Blasmusikkapellen von Kindberg.

Fahrschulinhaber Harald Pillhofer (re.) hatte die Idee, einige der Park-
plätze am Parkplatz West zu verbreitern, um ein bequemeres Einparken 
sowie leichteres Ein- und Aussteigen zu ermöglichen. Unter seiner Anlei-
tung wurden die Parkplätze durch die Stadtgemeinde Kindberg neu mar-
kiert. Vielen Dank für diesen Einfall, die Nutzung spricht für sich. 
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Freiwillige Feuerwehr Kindberg Stadt NEU
Schon in der letzten Gemeindezeitung haben wir 
darüber berichtet, dass die Freiwillige Feuerwehr 
Kindberg-Stadt neu gebaut werden muss. Jetzt sind 
wir einen bedeutenden Schritt weiter. Das umfang-
reiche Projekt „Feuerwehr Neu“ umfasst den Bau 
einer neuen zweiten Brücke zum Roßdorfplatz, 
die Neugestaltung des Roßdorfplatzes mit zu-
sätzlichen Parkplätzen und der Möglichkeit, Groß-
veranstaltungen durchzuführen, die Erneuerung 
der Stocksportbahnen sowie ein neues WC, das 
unter der Woche tagsüber geöffnet sein wird. Die 
Umsetzung ist von Frühjahr 2025 bis 2027 ge-

plant. Anschließend werden im Jahr 2028 auf der 
Wiese beim Wirtschaftshof ein neuer Spielplatz 
inkl. Fußballplatz (im Winter Eislaufplatz) sowie 
Motorikpark und ein neues Jugendzentrum mit 
Umkleiden und WC errichtet.

Einer der wichtigsten Punkte für die Umsetzung 
dieses Projektes ist die Zustimmung durch die Auf-
sichtsbehörde des Landes Steiermark, welche im 
Sommer dieses Jahres erwirkt werden konnte. Der-
zeit wird gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
intensiv an der Ausschreibung gearbeitet.

Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf: Umbau Rüsthaus
Der Umbau des alten Rüsthauses ist Dank der 
enormen Eigenleistungen der FF Hadersdorf her-
vorragend gelungen. Als Bürgermeister möchte 
ich euch dafür meinen aufrichtigen Dank ausspre-
chen. Eröffnet wurde das neu renovierte Rüsthaus 
im Rahmen der 110-Jahr-Feier. Nach einem Rück-

blick auf die lange Geschichte der FF Hadersdorf 
wurden zahlreiche Kameraden sowie Unterstützer 
und Gönner für ihre Verdienste geehrt. Anschlie-
ßend wurde bei traumhaftem Wetter bis in die frü-
hen Morgenstunden gemeinsam gefeiert.

Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen: Umbau Rüsthaus
Auch in Mürzhofen wurde das Rüsthaus erneu-
ert und erweitert. Durch den engagierten Einsatz 
der Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
wird ein lang geplantes Projekt umgesetzt, das sich 
aufgrund verschiedener Umstände wie Kostenstei-
gerungen verzögerte. Nun ist es jedoch soweit und 
beim „Aunherbstln“ wurde das umgebaute Rüst-
haus feierlich eingeweiht. Mehr dazu in der nächs-
ten Gemeindezeitung.

Bgm. Christian Sander mit HBI Peter Kahofer beim  
Umbau des Rüsthauses der FF Mürzhofen.

Das neu renovierte Rüsthaus der FF Hadersdorf wurde im Rahmen 
der 110-Jahr-Feier eröffnet.

Bgm. Christian Sander wurde in Würdi-
gung seiner Verdienste um das Feuer-
wehrwesen vom Landesfeuerwehrver-
band Steiermark mit der steirischen 
Florianiplakette in Silber ausgezeichnet.
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Derzeit laufen noch die Umbau-
arbeiten beim neuen Fitness-
studio „Energy Fitness“ in der 
Friedhofgasse. 

Bgm. Christian Sander freut sich 
mit dem neuen Betreiber Ronny 
Kohut (re.) auf die Eröffnung 
Ende des Jahres. 

Interessierte können sich be-
reits bei Herrn Kohut melden 
(Tel. 0676-411 88 77) – die ers-
ten 50 Anmeldungen erhalten 
einen vergünstigten Preis.

Am 24.8.2024 fand am Georgiberg wieder das traditionelle Bartholomäschnalzen des Trachtenverbandes Mürztal 
statt, welches regen Zulauf fand. Bgm. Christian Sander (2.v.r.) und Vzbgm. Christine Seitinger (2.v.l.) gratulierten 
Obmann Manfred Pink (1.v.l.) und Ehrenobfrau Romana Kühberger (Mitte) zur erfolgreichen Veranstaltung!

Am 5.6.2024 war Bgm. Christian Sander mit einer Ge-
meindedelegation aus Mitarbeitern und politischen Ver-
antwortlichen aus Kindberg beim österreichischen Städ-
tetag in Wiener Neustadt. 

Sie hatten sich dazu bereit erklärt, konstruktiv in Aus-
schüssen mitzuwirken. 

Der diesjährige Städtetag diente dazu, wertvolle Infor-
mationen für die Gemeinden zu erfahren und mit Kol-
leginnen und Kollegen aus anderen Gemeinden über 
Ideen, aber auch über Probleme, die uns alle betreffen, 
zu sprechen und zu diskutieren.
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Summy Riegler hatte ihren Hip Hop Tanzworkshop am 
26.8. und 27.8.2024 in Mürzhofen, dieser war ein voller 
Erfolg! 

Aufgrund der Pensionierungen der langjährigen 
Kindergartenleiterin im Kindergarten Mürzhofen, 
Andrea Gurdet (1. Reihe, 2.v.l.) und unserer Be-
treuerin Barbara Kandlbauer (1. Reihe, 1.v.r.) wird 
der Kindergarten Mürzhofen seit September von 
Daniela Schweiger (1. Reihe, 1.v.l.) geleitet.
Danke für die über das normale Maß hinausreichen-
de Arbeit zum Wohle unserer Kinder. Ich erlebe den 
Kindergarten stets als Institution wo Eltern und Ge-
schwister, Omas und Opas immer wieder mithelfen 
und bei Feierlichkeiten gerne dabei sind. Dieser 

Zusammenhalt in Mürzhofen ist vorbildlich und ich 
gratuliere dazu. Liebe Andrea Gurdet, liebe Barba-
ra Kandlbauer, wir wünschen euch Gesundheit und 
eine wunderschöne Zeit im Ruhestand. Alles Gute 
für die Zukunft wünschen wir Daniela Schwaiger, 
die ja aufgrund der hohen Kinderanzahl in unse-
rer Gemeinde schon in diesem Jahr am gleichen 
Standort zwei Kindergartengruppen leiten wird.

Am 5.9.2024 fand das Sommerfest des Pensionisten-
pflegeheims in Hadersdorf statt, das heuer unter dem 
olympischen Motto „Dabeisein ist alles“ stand. Nach 
einer Stärkung mit köstlichen Eispalatschinken aus der 
hauseigenen Küche ging es in der Tat sportlich zu. Das 
gemeinsame Kegeln, Ringe werfen und Minigolfen sorg-
te für viel Spaß und Gelächter. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feier von der „Hoiba viere Musi“.
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und freue mich auf viele Begegnungen mit Ihnen.

„Herbstblätter fallen nicht, sie fliegen. 
Sie nehmen sich Zeit und wandern bei ihrer einzigen Gelegenheit, zu schweben.“

(Delia Owens)

In der Volksschule Allerheiligen starteten 23 Kinder in das neue Schuljahr 2024/2025

In der Volksschule Kindberg starteten 55 Kinder in das neue Schuljahr 2024/2025.
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3 Fragen an...

Helmut Graber
Obmann des Vereins „The Beachelors“

1. Mit „The Beachelors“ feiert ihr heuer euer 20-jähriges Jubiläum. Wie hat eigentlich alles ange-
fangen und wie siehst du die Entwicklung von damals bis heute?

2. Wer kann bei euch mitmachen? Und welche Voraussetzungen sind dafür notwendig? An wen 
kann man sich bei Interesse wenden?

3. Bisher war unsere letzte Frage immer, wie der Ausgleich zum Beruf aussieht – hier mal etwas 
anders gefragt: bleibt dir neben dem Volleyball und der Berufstätigkeit noch Zeit für andere 
Hobbies?

Diese Frage kann ich nur aus Überlieferungen beantworten, da ich erst im Laufe der Zeit Teil der 
Beachelors wurde. Begonnen hat alles im Kindberger Freibad, wo der ursprüngliche Gründer des Ver-
eins, Markus Hackl, eine Schar herumtobender Jugendlicher am Beachplatz entdeckte, welche sich 
abmühten, Volleyball zu spielen. Von da an begannen die ersten strukturierten Trainings. Auf dieses 
Fundament haben wir aufgebaut und bieten aktuell rund 80 Mitgliedern die Möglichkeit, dem Sport 
Volleyball nachzugehen.

JEDE/R! Uns ist es über die Jahre gelungen, jedem die 
Möglichkeit bieten zu können, auf dessen Niveau Volley-
ball zu erlernen und zu spielen. Unseren Nachwuchs bil-
den wir bereits ab 9 Jahre aus, zudem gibt es auch für 
Quereinsteiger ohne Volleyballkenntnisse die Option, bei 
uns Fuß zu fassen. Und VolleyballspielerInnen mit Erfah-

Da es mir ein Anliegen ist, dass „The Beachelors“ ein vitaler, gesunder und sich weiterentwickelnder 
Verein bleibt, benötigt es um ehrlich zu sein, Unmengen an Zeit. Ein guter Mix aus Organisation und 
Flexibilität erlauben es einem dennoch, Zeit abseits von Volleyball zu finden. So schalte ich bei di-
versen sportlichen Aktivitäten In- sowie Outdoor ab und versuche, Zeit mit Familie und Freunden zu 
verbringen.

Impressum:

Stadtgemeinde Kindberg Stadtinformation | Redaktion: Stadtamt Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg | 
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Verlags- und Herstellungsort: Kindberg | Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Sander | 
Erscheinungsweise: vierteljährlich | Richtung der Zeitung: Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Kindberg sowie kommu-
nale Nachrichten und Informationen aus Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport und Gesellschaft in und um Kindberg |
Inhalt: Satz- und Druckfehler vorbehalten, Informationen können teilweise veraltet sein | Fotos: Soweit nicht anders beim Foto 
angegeben, wurden die Fotos von der Stadtgemeinde Kindberg, bzw. bei den Vereinsberichten von den Vereinen zur Verfügung 
gestellt; Symbolgrafiken/Hintergrundbilder: Pixabay, Adobe Stock (kostenlos), flaticon, pixelio | Vertrieb: Stadtgemeinde Kind-
berg; gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet von Kindberg | Layout: Susanne Wallner Bsc., Öffentlichkeitsarbeit, Stadtamt 
Kindberg | Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg

Kontaktdaten Beachelors
Helmut Graber
Telefon:   0699/10985332
E-Mail:     helmut_graber@gmx.at

rung finden Platz in den Kampfmannschaften unserer Damen und Herren. Bei Interesse kann sich 
gerne jede/r bei mir melden.
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Adresse: Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
Parteienverkehr: 
Mo - Fr 8-12 Uhr, Di + Do 14-17 Uhr
Mitarbeiteranzahl: 5

Die Finanzverwaltung wird von Thomas 
Sauer, MA (Mitte) geleitet, ihm zur Seite ste-
hen Stefan Hochörtler (2.v.r.), Gabriele Uhl 
(2.v.l.), Margit Geißler (1.v.r.) und Brigitte 
Janda (1.v.l.).

Finanzverwaltung

Aufgabenbereiche:
Unsere Kolleginnen und Kollegen aus der Finanzverwaltung nehmen sich immer Zeit für Sie, um die 
Vorschreibung und Verrechnung der Hausbesitzerabgaben (Grundsteuer, Kanal-, Müll- und Wasser-
gebühren), Mietvorschreibungen für Gemeindewohnungen, Kindergarten und Musikschule sowie die 
Einhebung sonstiger Abgaben wie z.B. Kommunalsteuer, Tourismusabgabe und Hundeabgabe auch 
persönlich zu erläutern.
Zu den weiteren Aufgaben der Finanzverwaltung gehören die Führung der Buchhaltung (Zahlungsver-
kehr, Mahnwesen), die Budgeterstellung sowie der Rechnungsabschluss.

Die Kontaktdaten entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.kindberg.at oder der Kindberger Gemeindezeitung.

EDV/IT
Adresse: Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
Mitarbeiteranzahl: 1

Harald Hollerer ist verantwortlich für den gesam-
ten IT-Bereich der Stadtgemeinde Kindberg.

Aufgabenbereiche:
Die Instandhaltung aller technischen Geräte in 
unseren Büros fallen ebenso in den Aufgabenbe-
reich von Herrn Hollerer, wie regelmäßige Netz-
werkwartungen, Updates und Neuinstallationen 
unterschiedlichster Programme. Diese Arbeiten 
sind für einen reibungslosen Alltag in allen Bü-
ros unerlässlich und stellen einen wichtigen Pfei-
ler für die Abwicklung von Bürgeranliegen, aber 
auch des Tagesgeschäftes unserer Mitarbeiter/
innen dar.

Aber nicht nur im Rathaus, sondern auch im Wirtschaftshof, in den Kindergärten und unseren Schulen 
und anderen gemeindeeigenen Einrichtungen sorgt er für die Bereitstellung der nötigen Infrastruktur.
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49. Kindberger Wirtschaftsfrühstück

HILITECH schafft neue Lehre für Faserverbundtechniker
Das Kindberger Composite-Unternehmen HILITECH, eine Tochterfirma der F. LIST GMBH, wird 
ab Herbst 2024 die ersten Faserverbundtechniker ausbilden und damit eine wichtige Lücke in der 
beruflichen Ausbildung schließen.

Nachdem im Juni 2024 der letzte Jahrgang die Leh-
re zum Modellbauer abgeschlossen hat, entstand 
die Notwendigkeit, eine geeignete Nachfolgeaus-
bildung zu entwickeln. Kein bestehendes Berufs-
bild konnte die spezifischen Anforderungen der 
Luftfahrt- und Leichtbauindustrie erfüllen, weshalb 
in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftskammer Ös-
terreich und mehreren Industriebetrieben, darunter 
HILITECH, das neue Berufsbild des Faserver-
bundtechnikers geschaffen wurde. 
Diese neue Ausbildung stellt sicher, dass auch in 
Zukunft qualifizierte Fachkräfte zur Verfügung ste-
hen, die den hohen Anforderungen der Branche ge-
recht werden.

„Wir sind stolz darauf, mit der neuen Ausbildung 
zum Faserverbundtechniker einen wichtigen Bei-
trag zur Zukunft der Luftfahrt- und Leichtbauindus-
trie zu leisten“, sagt Manfred Nagl, CEO von HILI-
TECH. 

Durch die enge Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftskammer Österreich und anderen Indus-
triebetrieben konnte ein zukunftsweisendes 

Ausbildungsprogramm entwickelt werden, das 
maßgeschneidert auf die Bedürfnisse der Luft-
fahrt- und Leichtbauindustrie zugeschnitten ist. 
Ab Herbst 2024 können somit wieder Lehrlinge 
im Produktionsbereich bei HILITECH ausgebildet 
werden, neben dem bereits bestehenden Lehrberuf 
zum Bürokaufmann/-frau.

Die Ausbildung zum Faserverbundtechniker läuft über 
drei Jahre und vereint theoretische Lerninhalte mit prak-
tischer Anwendung.

Das 49. Wirtschaftsfrühstück in Kindberg fand am 
19.6.2024 bei Reinhard Kienberger in seiner 
CBD-Oase in der Kindberger Hauptstraße 39 statt.

Siegfried Nerath begrüßte die Besucher und über-
gab das Wort an Bgm. Christian Sander, der über 
die Neuigkeiten in Kindberg berichtete.

Durch eine schwere Operation hatte Reinhard 
Kienberger mit Schmerzen zu kämpfen und such-
te eine Alternative zur herkömmlichen Medikation. 
„Weil es mir so stark geholfen hat, möchte ich das 
den Menschen in Kindberg und Umgebung auch 
vermitteln, anbieten und sie beraten“, so Reini. 

Das Warensortiment umfasst CBD-Produkte für 
Menschen und Tiere. Sie haben eine beruhigen-
de, schmerzlindernde, entzündungshemmende 
und entspannende Wirkung. Von Ölen und Sprays, 
Hanf-Kosmetik und Hanf-Kapseln, Hanf-Nahrungs-
ergänzungsmittel, Hanf-Proteine, Lebensmittel und 
Getränke sowie Raucherzubehör und Hanf-Pro-
dukte für Tiere ist alles dabei. Alle Produkte sind 
zertifizierte, Labor getestete, vegane Bio-Produkte 
aus Österreich (ca. 50% steirische Produkte). v.l. Bgm. Christian Sander, Isolde Holzer, Reinhard 

Kienberger, Siegfried Nerath (Organisator)
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Was ist Yoga?

Yoga ist eine Weltanschauung aus Indien. 
Das Wort Yoga bedeutet in der alten indischen Sanskrit-Sprache „Vereinigung“. 
Es handelt sich um eine Lehre über den Körper und den Geist. Dazu gehören viele 
bestimmte Körperstellungen, die eine Weile eingehalten und nach bestimmten Re-
geln verändert werden.

Damit sollen Menschen sich selbst besser verstehen, den Körper vergessen kön-
nen und friedlicher werden. Sie trainieren die Selbstbeherrschung und sollen eine 
tiefe innere Stille bewirken.
Wer sich mit Yoga beschäftigt, ist ein Yogi.
Es gibt viele verschiedene Arten des Yoga. So, wie man es heute kennt, ist es vor 
etwa 2500 Jahren entstanden.
Die alten Inder haben sich sechs verschiedene Arten ausgedacht. Die beliebteste 
Form des Yoga ist Hatha-Yoga.
Bei manchen Yoga-Arten macht man Übungen für den Körper. Andere Arten su-
chen die Stille und kommen ohne Übungen aus.

Anhänger des Hinduismus praktizieren Yoga, um sich mit einer höheren Macht ver-
eint zu fühlen. Sie suchen diese Vereinigung durch Körperhaltung, Atmung und 
Meditation (geistige Übungen).
Meditieren kommt von dem lateinischen Wort meditari.
Das heißt nachdenken. 

Bei uns denkt man beim Wort Yoga vor allem 
an Übungen, die man mit dem Körper macht. 
Kinder-Yoga gehört mittlerweile zum Ange-
bot vieler Sportvereine und Yoga-Studios.

Ich möchte Yoga auf jeden Fall mal auspro-
bieren. Und ihr? Wer weiß, vielleicht treffen 
wir uns ja mal bei einem Kinder-Yoga-Kurs!

Euer Ki
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Fair Tra-de spricht man aus wie „fär trä-id“.
Fair Tra-de be-deut-et ge-recht-er Handel.
Bei Fair Tra-de be-kommen Menschen in oft ärmeren Ländern beim Ver-kauf ihrer 
Waren einen ge-recht-en An-Teil vom Ge-winn.
Auch können die Menschen bei Fair Tra-de unter guten Be-ding-ung-en arbeiten.
Gute Be-ding-ung-en be-deut-et, dass die Menschen genüg-end Geld für Essen, 
Kleid-ung und Wohn-en be-kommen.
Menschen, die in armen Ländern, wie zum Bei-spiel Afrika, in Asien oder in 
La-tein-a-meri-ka leben, be-komm-en oft nicht genüg-end Geld für das, was sie 
ver-kaufen.
Der faire Handel will das ändern.
Der faire Handel hilft den Bauern und Her-stell-ern in armen Ländern, dass sie 
mehr Geld be-kommen.
Da-mit der faire Handel klappt, gibt es in viel-en Ländern die Or-ga-ni-sa-tion 
Fair-tra-de.
Die Or-ga-ni-sa-tion Fair-tra-de bringt Bauern und Her-stell-er mit Händlern bei 
uns zu-sammen.
Diese Händler kaufen Kaffee, Kakao, Orangen oder Blumen aus den armen 
Ländern und be-zahl-en mehr dafür als andere.
Die Or-ga-ni-sa-tion Fair-tra-de macht das aber nur bei Bauern und Her-stell-ern 
in den süd-lich-en Ländern, die sich auch an die Regeln aus dem fairen Handel 
halten.
Zu diesen Regeln gehört, dass keine Kinder ar-beiten müssen.
Eine weitere Regel heißt, dass bei ihrer Ar-beit keine oder nur sehr wenig 
Che-mie oder andere schäd-liche Sachen ver-wend-et werden.
Wenn die Bauern und Her-stell-er sich an die Regeln halten, können 
sie auf ihre Sachen das Fair Tra-de-Zeichen machen.
Kind-berg ist eine Fair Tra-de-Stadt.
In Kind-berg macht eine Fair Tra-de-Gruppe auf Fair Tra-de aufmerksam.
Diese Fair Tra-de-Gruppe nimmt bei Ver-anstalt-ung-en teil, zum Beispiel beim 
Advent dahoam.
Die Stadt-gemein-de Kind-berg kauft einige ihrer Werbe-mittel mit dem Fair 
Tra-de-Logo.
Damit unter-stützt die Stadt-gemein-de Kind-berg den fairen Handel.
Weitere In-for-ma-tion-en finden Sie auf der In-ter-net-Seite www.fairtrade.at.

Was ist Fair Tra-de?
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Kindberg im Wandel der Zeit
Graf Abundio von Inzaghi, der 
die Herrschaft Oberkindberg 
besaß, ließ ab 1674 die Kalva-
rienbergkirche „Heiliges Kreuz“ 
und Kreuzwegstationen auf der 
Berganlage errichten. Die heu-
tige Kircheneinrichtung und die 
Kapellen samt Statuen stammen 
großteils aus dem 18. Jahrhun-
dert.

Ursprünglich gehörten auch das 
weiter unten gelegene Mesner-
haus und das mit der Kirche 
verbundene Benefiziatenhaus 
dazu. Der letzte Priester des 
Kalvarienbergs war dort bis 1954 
ansässig. 1967 schenkte der 
Besitzer des Schlosses Ober-
kindberg, Edmund Attems, die 
gesamte Anlage der römisch-
katholischen Pfarre Kindberg. 
Dem „Verein zur Erhaltung des 
Kindberger Kalvarienberges“ ist 
seit 1981 dessen Pflege zu ver-
danken.

Auf der 1916 gedruckten An-
sichtskarte erkennt man vor dem 
Benefiziatenhaus und der Kirche 
das kleine Mesnerhaus. Die Kir-
che hat bereits ihren barocken 
Dachreiter mit Zwiebelhelm ein-
gebüßt; dieser wurde 1989 wie-
derhergestellt.

Haben auch Sie alte Bilder von Kindberg, Mürzho-
fen oder Allerheiligen?

Wir freuen uns über Ihre Zusendung an  
susanne.wallner@kindberg.at oder denise. 
ganster@kindberg.at.

1916

2024

Alexander Schein

Wussten Sie schon...

Nutzen Sie die Wahlkabine vor Ort und wählen 
Sie direkt im Rathaus der Stadtgemeinde Kind-
berg, Hauptstraße 44.

... dass Sie bei allen Wahlen auch im 
    Gemeindeamt wählen können?
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Innovatives Projekt „Anna‘s Garage“

Geophysikalische Untersuchung am Georgiberg

Mag. Otto Rath war mit dem innovativen Jugend-
projektprogramm  „Anna‘s Garage“ im Volkshaus 
Kindberg zu Gast. 

12 Teams aus fünf Schulen der Region Oberstei-
ermark Ost arbeiteten zwei Tage lang an diesem 
Projekt in den Unternehmen Minka Treppen und 

voestalpine Tubulars, sowie im Volkshaus Kind-
berg. 

Die Frage war, wie sich junge Menschen die Unter-
nehmen vorstellen und wie sie es in einem Objekt 
darstellen würden.

v.l. Mag. Otto Rath, Bgm. Christian Sander und Siegfried 
Teubenbacher im Volkshaus bei „Anna‘s Garage“.

Im Rahmen des Projekts „Anna‘s Garage“ wurde Bgm. 
Christian Sander von Schülerinnen interviewt.

Der Georgibergverein Kindberg hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Georgibergkirche und de-
ren kulturelles Erbe zu erforschen und zu bewah-
ren. In der Vergangenheit wurden am Georgiberg 
archäologische Ausgrabungen abgeschlossen, bei 
denen Funde ab dem 4. Jahrtausend vor Chris-
tus bis in die Römerzeit und weiter ins Mittelalter 
entdeckt wurden. Bei den Grabungen wurde auch 
eine mittelalterliche Burganlage gefunden. Durch 
Unterstützung des Bundesdenkmalamtes und mit 
Zustimmung der Familie Gladysz/Rischan wurden 
heuer durch die Firma Terra Prospect geophysi-
kalische Untersuchungen durchgeführt. Die Mes-

sungen sollten die Frage beantworten, ob weitere 
archäologische Zeugnisse vorhanden sind. In wei-
terer Folge ist geplant, die Ergebnisse der Grabun-
gen und der Vermessungen aufzuarbeiten und zu 
publizieren. Als Unterstützung für unser Vorhaben 
freuen wir uns über neue Mitglieder und Spenden 
(IBAN für Spenden: AT69 2081 5083 0020 0527). 
Unsere Kontakt- und Veran-
staltungsdaten finden Sie unter  
www.georgiberg.at.

v.l. Erich Gladysz, Bgm. Christian Sander, Mag. Dr. Mario 
Wallner, DI Jakob Gallistl, Mag. Christine Feichtenhofer, 
Ing. Christian Müllner
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Gemeindewandertag am 26.10.2024
Der diesjährige Gemeindewandertag am National-
feiertag startet um 9.00 Uhr beim Parkplatz Sport-
platz Kindbergdörfl. 
Die erste Etappe startet über Feld- und Gehwege 
zum Fuhrhof Allerheiligen (ehem. Landforst). 
Dort können Sie sich bei der Labestation des Pen-
sionistenverbandes Allerheiligen stärken.
Im Anschluss marschieren wir entlang des  
Herzwärtsweges weiter.

Damit die Wanderung nicht zu anstrengend wird, 
werden die Wanderer zwischendurch mit einer  
Labestation der Landjugend versorgt, bevor der 
Gemeindewandertag seinen gemütlichen Ab-
schluss beim Landgasthof Sepplwirt bei Familie 
Blumrich findet. Für musikalische Untermalung bei 
den Labestationen ist natürlich gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme und 
hoffen auf passendes Wanderwetter!

Kindberg präsentierte sich auf der FairStyria

v.l. Bgm. Christian Sander, Denise Ganster u. Robert 
Holzer präsentierten Kindberg auf der FairStyria.

v.l. LR Werner Amon MBA, Bgm. Christian San-
der, Maria Elßa MA (Land Stmk., Referat Euro-
pa&Internationales/FairStyria), Robert Holzer

Als Fair Trade-Gemeinde präsentierte sich Kind-
berg am 26.6.2024 auf der FairStyria-Messe in 
Graz.
Bgm. Christian Sander vertrat gemeinsam mit 

Denise Ganster (Öffentlichkeitsarbeit) und Robert 
Holzer (Fair Trade-Team Kindberg) unsere Ge-
meinde und beantwortete Fragen vieler Interessier-
ter.

Landgasthof Sepplwirt

Labestation

Parkplatz Sportplatz Kindbergdörfl

Labestation

„Lerne deine Heimat kennen und gehe 
mit. Ich treffe bei diesen Wanderungen 
immer wieder Bürger, die den einen oder 
anderen Weg beziehungsweise Platz in 
Kindberg noch nicht kennen und sich 
darüber freuen, da gewesen zu sein. Es 
geht ihnen dann wie mir, dass ich diese 
Wege dann mit meiner Familie noch ein-
mal oder öfters erwandere. Ich wünsche 
uns schönes Wetter und menschliche 
Begegnungen. Danke allen Helfern und 
dem Organisator Martin Salchenegger.“ 
so Bgm. Christian Sander.



18 TERMINE & INFOS

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen 
Dunkelheit steigt erfahrungsgemäß die Zahl 
der Einbrüche. 
Einbrecher wählen für ihre Taten oft ruhige Wohn-
siedlungen aus und beobachten die Gewohnheiten 
der Bewohner im Vorhinein. 
Die meisten Einbrüche passieren um die Mittags-
zeit oder zwischen 17:00 und 21:00 Uhr. Vorzugs-
weise werden Terrassentüren oder an der Haus-
rückseite gelegene Fenster aufgebrochen.
Die Polizei geht verstärkt gegen diese Kriminalitäts-
form vor. Darüber hinaus sollte sich jeder Bürger 
selbst bestmöglich schützen:
• Lassen Sie einbruchhemmende Eingangstüren, 
Terrassentüren und Fenster einbauen.
• Installieren Sie eine elektronische Alarmanlage.
• Schließen Sie alle Fenster und versperren Sie alle 
Türen - auch bei nur kurzer Abwesenheit.
• Sorgen Sie für eine lückenlose Außenbeleuchtung 

und bringen Sie Bewegungsmelder an.
• Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeich-
nis an und fotografieren Sie Schmuck- und Kunst-
gegenstände. Notieren Sie die Gerätenummern von 
Handy, Laptop und anderen wertvollen Geräten.
• Bewahren Sie Ihre Wertgegenstände in fest ver-
ankerten Tresoren auf.
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Wäh-
rend eines Urlaubes oder sonstiger Abwesenheit 
sollte der Briefkasten geleert werden. Nachbar-
schaftshilfe ist hier besonders wichtig!
• Verwenden Sie Zeitschaltuhren, um in den Abend-
stunden zu unregelmäßigen Zeiten das Licht einzu-
schalten.
• Räumen Sie weg, was Einbrechern nützen könnte
(z.B. Leitern).
• Bei verdächtigen Wahrnehmungen bzw. im Notfall 
wählen Sie unbedingt 133!

Die Polizei Kindberg informiert...

Für weitere Informationen steht Ihnen die Polizeiinspektion Kindberg unter 
der Telefonnummer 059133 6251 jederzeit zur Verfügung.
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Sich in die Situation des Anderen 
versetzen verhindert Unfälle  - 
Perspektivenwechsel – sowieso!

Gesetze und Verbote regeln seit 
Jahrzehnten das Verkehrs-
geschehen. Dennoch ist für die 
tatsächliche Vermeidung von 
Unfällen das menschliche 
Verhalten entscheidend. 

Wir sind nicht allein auf der 
Straße. Jeder Verkehrsteil-
nehmer, egal mit welchem 
Verkehrsmittel er oder sie 
unterwegs sind, ist aufgefordert, 
auch das Verhalten der Anderen 
einzuschätzen. 
Im Zweifelsfall muss man auf 
den Vorrang verzichten, 
damit ein Unfall vermieden 
wird.  

Mit der Kampagne
„Perspektivenwechsel Sowieso“ 
macht das Land Steiermark auf 
die vielen Situationen im 
Straßenverkehr aufmerksam, die 
von den Beteiligten besonders 
verlangen, sich in den Anderen 
hinein zu versetzen und zu 
überlegen, wie würde ich in 
dessen Situation reagieren. 

Es geht um ein Vorausschauen 
und die Achtsamkeit, die 
anderen Verkehrsteilnehmer:in-
nen wahrzunehmen. 

Die moralische Verpflichtung 
durch den Perspektivenwechsel 
auf die Anderen auf der Straße 
oder am Radweg oder am 
Gehsteig aufzupassen, kann 
durch kein Gesetz oder Verord-
nung erreicht werden.

Helfen Sie mit und üben Sie sich 
im Perspektivenwechsel! 

JETZT mit den Anderen 
mitdenken! – Sowieso

 Toter Winkel
 Schulaktion:
 Aktives Ausprobieren      
 des Perspektiven-
 wechsels

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass für Kinder 
der „unsichtbare“ 
Schutzweg gilt? 

… dass Kinder vom 
Vertrauensgrund-
satz ausgenom-
men sind und 
daher im Straßen-
verkehr immer 
Vorrang haben! 
(§ 29a, StVO)

… dass Sie vor 
einem Schutzweg 
stehen bleiben 
müssen, auch 
wenn die Kinder 
noch am Gehsteig 
sind? 

Wussten
 Sie 

schon…

Gemeindezeitungen.ai   1   20.08.2024   09:52:26

Anzeige
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Richtlinien zur Gülle-Ausbringung
Stickstoffhaltige Düngemittel (Gülle, Jauche, Kompost,...) dürfen nicht auf wassergesättigte, über-
schwemmte, gefrorene oder schneebedeckte Böden aufgebracht werden.

Diese Termine gelten, soweit in wasserwirtschaftlich besonders geschützten Gebieten nichts anderes 
bestimmt ist! Gülle, Jauche, etc. sind nur solange als Düngung anzusehen, als deren Nährstoffe von den 
Pflanzen aufgenommen werden können! Schädigende Einflüsse auf Grund und Boden und somit auf das 
wichtige Lebensmittel WASSER wollen wir vermeiden... nicht nur wegen der Verbote und Straf-Bestim-
mungen!

Keine Ausbringung:

stickstoffhaltiges Düngemittel Kultur Zeitraum der Nichtausbringung 
lt. Nitrat-Aktionsprogramm

stickstoffhaltige Mineraldünger, 
Gülle, Jauche, Biogasgülle, Gär-
rückstände und nicht entwässer-

ter Klärschlamme (< 15% TS)

Ackerflächen mit angebauter Kul-
tur/Folgefrucht/Zwischenfrucht 

bis 15. Oktober

von 15. November bis 
15. Februar bzw. 31. Jänner*

Ackerflächen ohne angebauter 
Kultur/Folgefrucht/Zwischen-

frucht bis 15. Oktober

von 15. Oktober bis 
15. Februar bzw. 31. Jänner*

Stallmist, Kompost, entwässerter 
Klärschlamm (> 15% TS), Klär-

schlammkompost
Ackerkulturen von 30. November bis 

15. Februar bzw. 31. Jänner*

stickstoffhaltige Düngemittel Grünland und Ackerfutterflächen von 30. November bis 
15. Februar

* Für früh anzubauende Kulturen wie Durumweizen und Sommergerste und für Gründeckungen mit frühem Stick-
stoffbedarf wie Raps und Wintergerste, und bei Kulturen unter Vlies oder Folie ist eine Düngung bereits ab 1. Februar 
zulässig.

Anzeige

APP AUTORADIOSMART-
SPEAKER

RADIO WEBDAB +
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Beratungsstelle für Haushalte lt. dem neuen Energieeffizienz-
gesetz!
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus

Anzeige

Das E-Werk Kindberg berät Kunden schon seit 
Jahrzehnten in Stromangelegenheiten und kann 
Ihnen helfen, Ihre Stromrechnung und/oder Ihren 
Stromverbrauch transparenter zu machen. 

Unsere Kollegen bieten Ihnen solide Unterstützung 
und individuelle Lösungen bei Fragen zur Strom-
abrechnung sowie Preise oder Zusatzkosten an. 

Egal, ob es um die Analyse Ihres aktuellen Energie-
verbrauchs, die Auswahl energieeffizienter Geräte 
oder die Nutzung staatlicher Unterstützung geht 
– in Zeiten steigender Lebenshaltungskosten und 
wachsendem Umweltbewusstsein können Beratun-
gen dieser Art helfen, Energieverbräuche nachhal-
tig zu senken und dadurch nicht nur der Umwelt zu 
helfen, sondern auch Geld zu sparen.

Ansprechpartner: 

Thomas Kogler oder Thomas Reisner 
erreichen Sie von MO – FR von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
unter Tel.: 03865/2318-52
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Spendenübergabe Theatergruppe
Die Pfarrtheatergruppe Allerheiligen 
spendete EUR 1.500,- ihrer Einnahmen 
aus den Theaterveranstaltungen an das 
Sozialamt der Stadtgemeinde Kindberg 
für bedürftige Familien.

Wir bedanken uns hiermit stellvertretend 
für viele anonyme Spender in Kindberg!

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

Anzeige

v.l. Sigrid Schmoll (Sozialreferat), Kammer- 
hofer Anita, Renate Prade, Grossinger  
Veronika (jeweils Pfarrtheatergruppe Aller-
heiligen), Bgm. Christian Sander
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Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Kindberg
Anspruchsvoraussetzung
Voraussetzung für die Gewährung des Zuschusses 
ist, dass der/die AntragstellerIn zumindest seit  
1. Oktober des Jahres der Antragstellung den 
Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Kindberg 
hat.
Wenn MitbewohnerInnen im Haushalt angeführt 
sind, welche für die Ermittlung der Fördergrenzen 
zu berücksichtigen sind, müssen auch die ange-
führten MitbewohnerInnen an der angegebenen 
Adresse seit 1. Oktober des Jahres der Antragstel-
lung ihren Hauptwohnsitz haben. Als 2 Personen-
haushalte gelten Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
eingetragene Partnerschaften – nicht jedoch Wohn-
gemeinschaften zwischen Eltern und volljährigen 
Kindern sowie Geschwistern. 

Umfang und Höhe der Förderung
Pro Haushalt kann ein Ansuchen gestellt werden. 
Beantragungszeitraum: 1. Oktober – 31. Dezember
Höhe des Zuschusses: EUR 100,00 pro Person 
und Jahr
Kinder bis zum 18. Geburtstag (Stichtag 01.10.): 
EUR 50,00 pro Kind und Jahr
Die Auszahlung erfolgt durch Überweisung auf 
das Konto des Antragstellers.

Anspruchsberechtigt sind:
•	 Personen, die Sozialunterstützung beziehen,
•	 Personen, die Anspruch auf Ausgleichszulage/ 

Ausgleichszulagenbonus haben sowie
•	 Personen, deren monatliches Haushaltsein-

kommen das vom Gesetzgeber garantierte 
Mindesteinkommen nicht übersteigt.

Einkommensgrenzen
Als Einkommensgrenzen für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses gelten folgende Richtwerte:

•	 für Ein-Personen Haushalte bzw. Alleinerzie-
hende EUR 1.217,96 brutto

•	 für Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften  
EUR  1.921,46 brutto

•	 für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haus-
halt lebende Kind EUR 425,12

Als Einkommen gelten nicht: 
•	 Pflegegeld 
•	 Familienbeihilfe 
•	 Einkommen von Personen, die aufgrund der 

Richtlinien der 24-Stunden-Betreuung des 
Bundes hauptwohnsitzlich gemeldet sind. 

Als anrechenbares Einkommen gilt:
•	 Einkommen aus unselbstständiger Erwerbstä-

tigkeit
•	 Bei selbstständiger Tätigkeit, Einkünften aus 

Gewerbebetrieb und Einkünften aus Vermie-
tung und Verpachtung: Zur Ermittlung der Be-
rechnungsgrundlage ist vom Durchschnitt der 
letzten drei Wirtschaftsjahre auszugehen, wo-
bei der Gewinn, der nach Durchschnittssätzen 
(§ 17 EStG 1988) ermittelt wird, um 10 % zu 
erhöhen ist. Hierfür sind die Einkommensteuer-
bescheide dieser Jahre vorzulegen.

•	 Einkünfte aus einer Land- und Forstwirtschaft: 
Als Einkünfte sind 45 % des Einheitswertes lt. 
letztgültigen Einheitswertbescheid anzusetzen. 
Ist ein Teil oder die ganze Land- und Forstwirt-
schaft gepachtet, so wird der jährliche Pacht-
zins in Abzug gebracht. Ist ein Teil oder die 
ganze Land- und Forstwirtschaft verpachtet, so 
sind die erhaltenen Pachtzinse einkommens-
erhöhend zu berücksichtigen. EU-Förderungen 
sind den sonstigen Einkommen zuzurechnen 
(Jahresförderung: 12). 

•	 Pension (Alters-, Invaliditäts-, Berufsunfähig-
keits-, Witwen-, Halb-, und Vollwaisenpension)

•	 Unfallrente, Kriegsopferrente, Kriegsgefange-
nenentschädigung

•	 Kinderbetreuungsgeld, Bildungskarenzgeld und 
Wochengeld

•	 Arbeitslosengeld, Notstandshilfe, Pensionsvor-
schuss: Als Monatsnettoeinkommen gilt der Ta-
gessatz multipliziert mit 365 dividiert durch 12

•	 Kranken- bzw. Rehabilitationsgeld 
•	 Einkünfte von ZeitsoldatInnen, jedoch ohne 

Taggeld und gesetzliche Abzüge
•	 Leistungen nach dem Steiermärkischen Sozial-

unterstützungsgesetz. 
•	 Hilfe zum Lebensunterhalt nach § 9 Steiermär-

kisches Behindertengesetz. 
•	 Einkommen aus geringfügiger Beschäftigung 
•	 Erhaltene Unterhaltszahlungen für geschiede-

ne EhegattInnen 
•	 Erhaltene Alimentationszahlungen für Kinder 
•	 Lehrlingsentschädigung 
•	 Taggelder 

von Prä-
senzdie-
nern und 
Z iv i l d ie -
nern 
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Lebenshilfe Mürztal erhält CAF-Gütesiegel „Effective CAF-User“ 

Erfolgreiches erstes Ortsstellenfest des Roten Kreuzes Kindberg

Die Lebenshilfe Mürztal freut sich, bekannt zu geben, das prestigeträchtige CAF-Gütesiegel  
„Effective CAF-User“ erhalten zu haben. Dies ist ein bedeutender Meilenstein in unserem konti-
nuierlichen Bestreben, die Qualität unserer Arbeit für und mit Menschen mit Behinderungen zu 
steigern.

Das CAF, das Common Assessment Framework, 
ist ein umfassendes Qualitätsmanagementsys-
tem, das speziell für den öffentlichen Sektor ent-
wickelt wurde. Es bietet einen strukturierten Ansatz 
zur Selbstevaluation und Verbesserung der Or-
ganisationseffizienz. Das Ziel des CAF ist es, die 
Qualität und Effektivität von Dienstleistungen 
kontinuierlich zu verbessern und dadurch einen 
höheren Nutzen für die Gemeinschaft zu erzielen.

Die Verleihung des Gütesiegels zeigt, dass die Le-
benshilfe Mürztal in der Lage ist, diese Methoden 
effektiv anzuwenden und eine Kultur der ständigen 
Verbesserung und Innovation zu fördern. 

Der Erhalt des CAF-Gütesiegels „Effective CAF-
User“ bestätigt nicht nur unsere erfolgreichen An-
sätze im Qualitätsmanagement, sondern motiviert 
auch, die Arbeit weiter zu optimieren. Es spiegelt 

unser Engagement wider, die Lebensqualität der 
Menschen, die wir unterstützen, stetig zu verbes-
sern. Wir sind fest entschlossen, weiterhin daran zu 
arbeiten, den Lebensstandard der von uns betreu-
ten Menschen zu verbessern und neue Maßstäbe 
im Bereich der Unterstützung für Menschen mit Be-
hinderungen zu setzen.

Wir danken allen Mitarbeiter:innen, Unterstützer:in-
nen und Partner:innen, die diesen Erfolg möglich 
gemacht haben. Ihr Engagement trägt maßgeblich 
zur Verbesserung der Lebensqualität der von uns 
betreuten Menschen bei.

Das Rote Kreuz Kindberg feierte im Juli das erste 
Ortsstellenfest. Die Veranstaltung auf der Dienst-
stelle lockte zahlreiche Besucher an und wurde 
musikalisch eindrucksvoll von der Werkskapelle 
voestalpine Tubulars sowie der Bauernpartie 
der Werkskapelle Veitsch eröffnet. Für die musi-
kalische Unterhaltung am Nachmittag sorgte „DJ 
Burzi“, der mit Schlagern, Oldies und bekannten 
Melodien eine gemütliche Atmosphäre schuf. Bis 

in die Abendstunden hinein konnten die Gäste das 
vielseitige Programm genießen, zu dem auch eine 
Cocktailbar und eine Blaulichtdisco gehörten. 
Als Ehrengäste begrüßte die Ortsstelle den Prä-
sidenten des Steirischen Roten Kreuzes, Sieg-
fried Schrittwieser, Gesundheitslandesrat Dr. 
Karl Heinz Kornhäusl sowie Bezirksgeschäfts-
führerin Silke Jungbauer. 
Für die jüngeren Besucher gab es ein buntes An-
gebot an Aktivitäten, darunter Kinderschminken, 
eine Hüpfburg und die Präsentation eines Ret-
tungsfahrzeugs. Auch ein Glückshafen mit attrak-
tiven Preisen sorgte für Begeisterung. Kulinarisch 
wurden die Gäste mit Köstlichkeiten wie Koteletts, 
Bratwürsteln, Pommes sowie einem großzügigen 
Kuchen- und Tortenbuffet verwöhnt.
Ortsstellenleiter Walter Schuster nutzte die Ge-
legenheit, um in seiner Ansprache allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern für die unzähligen ehren-
amtlichen Stunden und den Einsatz zu danken. Er 
hob die hervorragende Zusammenarbeit innerhalb 
der Dienststelle hervor. 
Das Ortsstellenfest des Roten Kreuzes Kindberg 
war ein voller Erfolg und bot den Besuchern nicht 
nur ein abwechslungsreiches Programm, sondern 
auch die Möglichkeit, die Arbeit des Roten Kreuzes 
in gemütlicher Atmosphäre näher kennenzulernen.

v.l. Walter Schuster (Ortsstellenleiter), Dr. Karl Heinz 
Kornhäusl (Gesundheitslandesrat), Silke Jungbauer 
(Bezirksgeschäftsführerin), MMag. Gerhard Reithofer 
(Bezirksstellenleiter-Stv.), Siegfried Schrittwieser (Präsi-
dent d. Steir. RK)



Referentin:
Mag.Dr. Amrei-Sophie Klemmer-Auer

Magistra der Sportwissenschaften
Ärztin für Allgemeinmedizin

Sportmedizin
Ballettlehrerin

Datum:	 Mittwoch, 16.10.2024
Zeit:		 18.00 Uhr
Ort:		 Volkshaus Kindberg

EINLADUNG zum 4. Vortrag 
„Unser Darm - das zweite Gehirn“

Bei diesem Vortrag erfahren Sie, warum gerade bei BABYS und KINDERN 
der Begriff „Bauch-Hirn“ so unglaublich treffend ist.

Dabei werden Fragen beantwortet wie:
•	Sind viele unserer Intoleranzen und Aller-

gien tatsächlich hausgemacht?
•	Zu dünn – zu dick – wie kann mir mein Darmmikro-

biom da Abhilfe schaffen?
•	Warum pupsen Babys eigentlich so viel?
•	Warum braucht man bei häufigerem Verzehr an  

Süßigkeiten, tatsächlich immer mehr Süßes? Und 
wie kann ich dieses Verlangen schlau umgehen?

•	Schmetterlinge oder Aggressionen im Bauch?  
Wie werden Emotionen im Darm produziert und  
können somit auch durch den Darm beeinflusst werden?

•	Ist Neurodermitis bei Kindern durch die Darmflora beeinflussbar?
All diese Fragen werden bei einem anschaulichen, leicht verständlichen 
und inter-AKTIVEN Vortrag beantwortet. Mit anschließender Möglichkeit 
für PERSÖNLICHE Fragen an die zweifache Jungmutter und Ärztin sowie 
ÜBUNGEN für eine bessere Verdauung zum mit nach Hause nehmen.

„Reichtum ist viel,
Zufriedenheit ist mehr,
Gesundheit ist alles.“

(asiatisches Sprichwort)
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Grillfest Betreutes Wohnen

Start in die Patenschaft
Die zweite Schulung des Angebots „Patenfa-
milien für Kinder psychisch belasteter Eltern“ 
wurde bereits im Mai erfolgreich abgeschlos-
sen. Fünf neue Patinnen und Paten warten nun 
darauf, ihre Patenkinder kennenzulernen.
In der Schulung wurde unter anderem Wissen über 
Psychische Erkrankungen, Resilienz sowie Aus-
wirkungen auf Kinder psychisch erkrankter Eltern 
vermittelt. Eine Patin erzählt: „Ich hatte zuvor nichts 
mit diesem Thema zu tun, fühle mich jetzt aber sehr 
gut vorbereitet und auch begleitet.“ 
Das Angebot richtet sich an psychisch belastete 
Eltern von Kindern zwischen 0 und 12 Jahren in 
den Regionen Bruck-Mürzzuschlag und Leoben. 
„Wir haben viele Anfragen von Eltern, die an einer 
Patenschaft für ihre Kinder interessiert sind. Trotz-
dem haben wir noch freie Plätze für betroffene Kin-
der“, erklärt Mitarbeiterin Jacqueline Staber-Gossi. 
Denn nicht jede Patenfamilie passt zu jedem Kind: 
bei der Vermittlung wird auf Alter, Wohnort und Inte-
ressen Rücksicht genommen, um eine langfristige 
Verbindung zu schaffen. Mitarbeiterin Nicole Wruss 
ergänzt: „Die Patinnen und Paten sind eine stabile 
Bezugsperson für die Kinder. Diese Beziehung soll 
über lange Jahre bestehen bleiben, am besten bis 
ins Erwachsenenalter.“ Die Treffen finden regelmä-

ßig mehr-
mals im 
Monat statt, 
wie diese 
v e r b r a c h t 
werden ent-
s c h e i d e n 
Pat:in und 
Pa tenk ind 
gemeinsam. 
Je nach In-
teresse gibt 
es Spiel-
platzbesu-
che, wird Kuchen gebacken oder Karten gespielt. 
Die nächste Schulung findet im Herbst in Graz statt, 
in der Region Bruck-Mürzzuschlag und Leoben ist 
die nächste Schulung im Frühling 2025 geplant. In-
teressierte können sich schon jetzt vormerken las-
sen, die Plätze sind begrenzt. Wenn Sie Interesse 
an einer Patenschaft für Ihr Kind haben, melden Sie 
sich gerne per Mail oder telefonisch bei uns.
Kontakt: 
Nicole Wruss
0664/78664397
patenfamilien@rdk-stmk.at

Die Teilnehmer freuen sich über die er-
folgreich abgeschlossene Schulung.

Am 28.8.2024 fand ein Grillfest mit den Bewohner-
Innen des Betreuten Wohnens der Volkshilfe im 
Rathaus-Innenhof statt. 

v.l. Die BewohnerInnen vom VH Betreuten Wohnen Bahnhofstraße, Mag. Oskar Freund (Leiter Sozialzentrum Mürz-
zuschlag), Sigrid Schmoll (Sozialamt Stadtgemeinde Kindberg), Bgm. Christian Sander, GR Gerta Hering, Daniela 
Königsberger-Ellmaier (Einsatzleiterin Mobile Pflege- u. Betreuungsdienste), Timea Moosbauer (Betreuerin VH Be-
treutes Wohnen Bahnhofstraße)

Bei traumhaftem Wetter und gutem Essen genos-
sen die BewohnerInnen das gemütliche Beisam-
mensein.
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Sprechtag der Pflegedrehscheibe des Landes Steiermark

Sie sind pflegende/r Angehörige/r und suchen 
Rat oder Unterstützung? 
Die Angebote, die Pflege betreffen, sind im Bezirk 
groß, der Überblick fehlt aber oft. Speziell, weil Si-
tuationen oft ohne Vorankündigung und von heu-
te auf morgen auf Familien hereinbrechen. Unser 
Sprechtag bietet Ihnen die Möglichkeit, sich um-
fassend zu informieren und wertvolle Tipps für den 
Pflegealltag zu erhalten.

Warum herkommen?
•	 Kompetente Beratung: Unsere Experten ste-

hen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
•	 Austausch: Treffen Sie andere pflegende An-

gehörige und teilen Sie Ihre Erfahrungen.
•	 Information: Erfahren Sie alles über rechtliche 

und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten.

Die Mitarbeiter*innen der Pflegedrehscheibe Bruck-
Mürzzuschlag stehen für Informationen wochen-
tags von Montag bis Freitag telefonisch zur Ver-
fügung. Es werden auch kostenlose Hausbesuche 
angeboten. 

Sie beraten und unterstützen u.a. in folgenden The-
men:

•	 Mobile Pflege- und Betreuungsdienste / Haus-
krankenpflege

•	 medizinische Hauskrankenpflege
•	 mehrstündige Alltagsbegleitung
•	 Tageszentren
•	 Betreutes Wohnen
•	 Pflegeheime/Pflegeplätze
•	 Mobiles Palliativteam
•	 Finanzielle Zuschüsse für pflegende Angehö-

rige

•	 Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Familienhospiz-
karenz

•	 Erwachsenenschutz (vormals Sachwalter-
schaft), Vorsorgevollmacht, Vertretungsbefug-
nis …

•	 Essenszustellung
•	 Pflegegeld
•	 Hilfsmittel
•	 24-Stunden-Betreuung
•	 psychiatrisches Unterstützungsangebot

v.l. Emina Kaya, Beate Doppelreiter, Daniela Dobler

Pflegedrehscheibe 
Bruck/Mürzzuschlag
DDr.-Schachner-Platz 1
8680 Mürzzuschlag
+43 (0316) 877 7472
pflegedrehscheibe-
bm@stmk.gv.at

am 18.10.2024
von 8.00 – 12.00 Uhr
im Rathaus Kindberg

Neubau EG – Sprechtagszimmer
Eine Voranmeldung unter +43 (316) 877-7472 oder 
pflegedrehscheibe-bm@stmk.gv.at ist erforderlich.
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Anzeige

Wer muss Einwegpfand-Verpackungen  
zurücknehmen?

Einwegpfand-Verpackungen müssen an allen 
Verkaufsstellen, die an Letztverbraucher verkaufen, 
zurückgenommen werden. Es gibt aber Ausnahmefälle - 
siehe Sonderregelungen bei der Rücknahme.

Wie erfolgt die Rücknahme?

Die Rücknahme erfolgt entweder manuell oder wird 
über Rücknahmeautomaten abgewickelt.

 Bei der manuellen Rücknahme haben  
die Betreiber:innen nur jene Getränke-
verpackungen zurückzunehmen, die 
Packstoff, Füllvolumen und üblicher 
Menge pro Kaufakt entsprechen.

 Beispiel: Eine Bäckerei verkauft ausschließlich Getränke der 
Marke X in 0,5 Liter PET-Flaschen. Es werden daher 0,5 Liter 
PET-Flaschen zurückgenommen, aber auch von der Marke Y und 
Z. Nicht zurückgenommen werden daher Aluminiumdosen oder 
PET-Flaschen in anderen Größen.

 Rücknahmestellen mit Automaten 
müssen alle Gebinde zurücknehmen. 
Hier gibt es keine Einschränkung 
in Packstoff, Füllvolumen und 
zurückgenommener Menge.

Wie werde ich Rücknehmer:

Registrieren Sie sich im EWP Portal als Rücknehmer um

– Pfandbeträge und die Aufwandsentschädigung 
(Handling-Fee) ausbezahlt zu bekommen und

– Säcke und Plomben im System bestellen zu können.

Die Registrierung ist ab September 2024 möglich 
(www.recycling-pfand.at) und ist erfolgreich
abgeschlossen, wenn auch der Rücknehmervertrag 
unterzeichnet ist.

Welche Produkte sind bepfandet?

Ab 1.1. 2025 werden alle PET- Flaschen 
und Metalldosen mit einer Füllmenge 
von 0,1 bis 3 Liter bepfandet. Diese sind 
durch das österreichische Pfandlogo 
gekennzeichnet.

Wie hoch ist das Pfand?

Pro Verpackung werden 25 Cent beim Verkauf eingehoben.

Durch das Einwegpfand wird hochwertiges Recycling von Getränkeverpackungen  
und somit Kreislaufwirtschaft ermöglicht.

 Gesammelte Flaschen und Dosen werden im geschlossenen Wertstoffkreislauf geführt.

 Aus den Verpackungen können wieder neue PET-Flaschen und Aluminiumdosen entstehen.

 Das achtlose Wegwerfen von Verpackungen in der Natur (Littering) wird vermieden.

 Wir haben das Sammelziel, bis 2027 90 % aller PET-Flaschen und Dosen im Kreislauf zu führen.

So funktioniert der Pfandkreislauf:

25 
Cent

 

25 
Cent

5: Recycling:
Aus alt 

mach neu

Konsument:in

1: Inklusive
Pfand kaufen

2: Konsumieren 
und genießen

3: Nicht 
zerdrücken!

4: Pfand retour bekommen

Das Pfandsystem

In welchem Zustand  
müssen die Gebinde bei 
der Rückgabe sein?

Die Verpackungen müssen leer,  
unzerdrückt, mit vorhandenem Etikett  
(lesbarer EAN-Code + Pfandlogo) sein.

3) Essenszustellungen: 

Bei Essenszustellungen von Restaurants und von ihnen beauftragten Lieferdiensten müssen die 
Gebinde nicht zurückgenommen und der Pfandbetrag den Konsumenten nicht zurückerstattet werden. 

Es muss ein Ausgleichsbeitrag vom Gastronomen je Gebinde (an Recycling Pfand Österreich) bezahlt werden.

1) Verkauf über Automaten: 

Der Automatenbetreiber muss die leeren Gebinde nicht zurücknehmen.  
Dafür muss ein Ausgleichsbeitrag je Gebinde bezahlt werden.

Der Ausgleichsbeitrag kann entfallen wenn: – in unmittelbarer Nähe (ca. 300 Meter) eine Rückgabestelle ist 
 – mit dieser eine Vereinbarung getroffen wurde 
 – auf diese am Automaten deutlich sichtbar verwiesen wird.

2) Online-Handel:

a) Zustellung über eigenen Lieferdienst:  
Es muss die Rücknahme und Pfanderstattung bei der Lieferung sichergestellt werden. 
Der Lieferant muss aber nur jene bepfandeten Getränkeverpackungen zurücknehmen, die den angebotenen 
Packstoffen, Füllvolumen und üblicherweise bestellten Mengen entsprechen.

b) Zustellung über Post, Paket- oder Frachtverkehrsdienstleister:innen:  
Die Getränkeverpackungen müssen nicht zurückgenommen werden. 

 Es muss ein Ausgleichsbeitrag je Gebinde (an Recycling Pfand Österreich) bezahlt werden.

Veranstaltungen & Events:

Die Rücknahme und Pfandauszahlung muss grundsätzlich immer durch die jeweiligen Verkaufsstellen erfolgen.

Wenn ein Event ein hochfrequentierter Ort ist, dann kann optional eine gemeinsame Rücknahmestelle 
ernannt werden. Damit sind die einzelnen Verkaufsstellen von der Rücknahme befreit. 

Bedingung: – Rückgabestelle in unmittelbarer Nähe 
 – Vereinbarung mit dieser Rückgabestelle und 
 – Information an Konsumenten.

Zusätzlich kann eine freiwillige Rücknahme durch den/die Veranstalter:in erfolgen.  
Diese befreit die Verkaufsstelle aber nicht von der Rücknahme.

Weitere Rücknahme-Regelungen auf einen Blick:

Sonderregelungen bei der Rücknahme:

Gastronomie:

Gastronomiebetriebe in denen vor Ort konsumiert wird (in sich geschlossene Gastronomie) und Getränke 
nicht mitgenommen werden, müssen den Pfandbetrag nicht weiterverrechnen und sind auch nicht zur 
Rücknahme verpflichtet. 

ACHTUNG: – Dies ist die einzige Sonderregelung, wo der Pfandbetrag nicht an Konsument:innen 
weiterverrechnet wird! Diese Ausnahme gilt nicht bei Gastro mit Take away! 

 – Der Getränke-Einkauf erfolgt aber IMMER mit Pfandbetrag. Dafür gibt es keine Ausnahme!

Stark frequentierte Orte:

An stark frequentierten Plätzen (wie z.B. Einkaufszentren oder Bahnhöfen) können auch gemeinsame 
Rücknahmestellen eingerichtet werden, die die einzelnen Verkaufsstellen von der Rücknahme entbinden. 

Bedingung: – Rückgabestelle in unmittelbarer Nähe 
 – Vereinbarung mit dieser Rückgabestelle und 
 – Information an Konsumenten.

gemeinsame 
Rücknahme-

stelle

Evaluierungen aller Prozesse werden laufend vorgenommen, daher behält sich die EWP Änderungen vor. 

Noch mehr Infos finden Sie auf www.recycling-pfand.at  
Abonnieren Sie unseren Newsletter um am Laufenden zu bleiben: www.recycling-pfand.at/newsletter.html

Noch mehr Infos finden Sie auf
www.recycling-pfand.at

Abonnieren Sie den Newsletter um am  
Laufenden zu bleiben: www.recycling-pfand.at/
newsletter.html

Evaluierungen aller Prozesse werden laufend vorgenommen, daher 
behält sich die WEP Änderungen vor.
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Ab 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich alle Verpackungen aus Kunststoff wie 
Joghurtbecher, Folienverpackungen oder Getränkekartons, gemeinsam mit 
Metallverpackungen wie Konserven- oder Tierfutterdosen in der Gelben Tonne oder dem 
Gelben Sack gesammelt. Bepfandete Einweggetränkeverpackungen (Getränkeflaschen und -
dosen) gehören nicht in die Sammlung. Informationen zur Rückgabe dieser Gebinde gibt es 
unter https://www.recycling-pfand.at. 

Altglas und Altpapier werden wie gewohnt gesammelt. 

WAS GENAU KOMMT AB JÄNNER 2025 IN DIE GELBE TONNE ODER DEN GELBEN SACK? 

• Plastikflaschen wie Wasch- und Putzmittelflaschen 
• Flaschen für Körperpflegemittel, Flaschen für Milchgetränke oder Schlagobers etc. 
• Getränkekartons 
• Joghurt- und andere Becher 
• Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Fleisch, Takeaway etc. 
• Folien 
• Folienbeutel für bspw. Tiefkühlware oder Knabbergebäck 
• Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstscheiben 
• Folienverpackungen (z.B. von Multipacks) 
• Verpackungen aus Metall und Aluminium (Konserven- und Tierfutterdosen, 

Kronkorken, Senftuben, etc.) 

Große Folien oder große Styroporverpackungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder Computer 
eingepackt werden, sollen zum Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsammelzentrum gebracht 
werden. 

BEI FRAGEN HELFEN WIR IHNEN JEDERZEIT GERNE: 

Abfallwirtschaftsverband Mürzverband, Tel. Nr.: 03862/22740 
Weitere Informationen unter: www.muerzverband.at, 
www.oesterrreich-sammelt.at 
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E-Zigaretten 
Brandgefährlich! 
Dass E-Zigaretten Elektrogeräte sind, ist den wenigsten 
bewusst. So auch, dass diese keinesfalls über den 
Restmüll entsorgt werden dürfen, da sie dort eine 
brandgefährliche Zeitbombe sind. In der Kunststoffhülle 
der E-Zigaretten stecken nämlich Lithium-Ionen-
Batterien, die bei Beschädigung ein erhöhtes Brandrisiko 

darstellen. 
Dies passiert 
vor allem im 
Müllwagen 

oder bei der 
Behandlung 

des Abfalls 
durch die Entsorgungsbetriebe. Lithium-Ionen-Batterien 
verstecken sich auch in vielen anderen Gegenständen 
unseres alltäglichen Lebens: Uhren, Fernbedienungen, 
singenden Geschenkkarten, blinkenden und/oder 
Geräusche machenden Spielzeugen, Taschenlampen, 
Hörgeräten. Eine richtige Entsorgung aller Batterien ist auch 
dahingehend besonders bedeutend, weil diese zum einen 
wertvolle Rohstoffe enthalten, die durch Recyclingverfahren 
zurückgewonnen werden können und zum anderen einige gefährliche Inhaltsstoffe, die 
gesundheitsschädlich oder gar giftig sind. 

 

Schon gewusst… 
 

… dass verbrauchte E-Zigaretten 

in den Trafiken oder in den 

Altstoffsammelzentren abgegeben 

werden können? 
 

Für weitere Informationen steht Ihnen 
der Abfallwirtschaftsverband 

Mürzverband gerne zur Verfügung 
 

AWV Mürzverband 
Wieden 130 

8643 Allerheiligen i.M. 
Tel.: 03864/2736 

Anzeige

Unsere Bäume und Sträucher wachsen oft besser als uns lieb ist. Dies trifft 
besonders entlang von öffentlichen Wegen, Straßen und Gehsteigen zu.

Die Bäume werden meistens zu nahe an die Grundgrenze gesetzt; die Kronen 
wachsen in wenigen Jahren darüber hinweg, wo es dann zu Einengungen und 
Sichtbehinderungen auf Wegen und Straßen kommt.

Wir ersuchen alle betroffenen Liegenschaftseigentümer höflichst, rechtzeit-
ig und vor allem ausreichend den Strauchschnitt an den Grundgrenzen zum 
öffentlichen Gut durchzuführen, damit es zu keinerlei Behinderungen kommt.

Säcke für Grün-, Baum- und Strauchschnitt sind am Wirtschaftshof erhältlich! 

Die Säcke können gemeinsam mit der Biotonne rausgestellt werden und 
werden von der Firma Saubermacher mitgenommen! 

Preis/120-Liter Sack € 3,50

Baum- und Strauchschnitt entlang von öffentlichen Wegen & 
Straßen
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Unser Gartenkalender-Ratgeber für den September

Sie lieben Frisches aus dem Garten? Darauf 
müssen Sie im Herbst nicht verzichten, denn 
Gemüseliebhaber können noch reichlich Win-
tergemüse pflanzen. Sie können im Septem-
ber direkt im Freiland oder im Hochbeet u.a. 
Spinat, Zwiebeln, Feldsalat, Radieschen und 
Rucola anbauen. Nach der Aussaat im Juni 
können Sie auch im September noch Endivi-
ensalat pflanzen. Für einige 
Gemüsesorten ist es im Frei-
land schon zu kalt. Ein 
Hochbeet im Herbst 
kann für Blumen-
kohl, Brokkoli und 
Topinambur die 
nötige Wärme lie-
fern.

Gartenarbeiten im September:
Ersetzen Sie die Sommerblüher durch winter- 
und frühlingsblühende Pflanzen, wenn sie ab-
geblüht sind. Fangen Sie an, frühlingsblühen-
de Blumenzwiebeln wie Narzissen, Tulpen, 
Krokusse und Schneeglöckchen zu pflanzen. 
Schneiden Sie die blühenden Stängel von 
Stauden ab, die verblühen und absterben. 
Lassen Sie sich von Herbstregen nicht täu-
schen - Terrassentöpfe, Pflanzgefäße und 
Blumenampeln müssen möglicherweise noch 
gegossen werden. Ernten Sie die Kartoffeln 
der Hauptkultur, wenn das obere Wachstum 
nachlässt und braun wird.

Tomatenpflege steht an: Entfernen Sie die 
Blüten und die obersten Triebspitzen, damit 
die Pflanze ihre Energie in die Reifung der 
Tomaten steckt. Werden die Tomaten nicht 
mehr rot, können Sie grüne Tomaten prob-
lemlos zu Hause nachreifen lassen. Dünnen 
Sie bei dichtem Wuchs die Blätter der Pflanze 
aus, um Braunfäule an Ihren Tomatenpflan-
zen zu vermeiden.

Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Vieles im 
Garten blüht noch, aber im Laufe des Monats wer-
den die Tage kälter und es kann sogar zu frühem 
Frost kommen. Wer den Sommer über angebaut 
hat, kann sich jetzt über eine reiche Ernte freuen. 
Im Garten gibt es einiges zu tun, denn der Sep-

tember ist vor allem ein Monat der Umstellung: 
von Sommer zu Herbst und für viele Pflanzen von 
Wachstums- zu Ruhephase. Es ist nun an der Zeit, 
Ihren Herbst- und Wintergarten zu planen – und die 
letzten Sonnenstrahlen zu genießen.

Tipps:

Für Ihren Ziergarten ist der Sep-
tember ein wichtiger Monat. Jetzt 
ist nicht nur der Zeitpunkt, um ab-
geblühte Blumen durch winter- und 
frühlingsblühende Pflanzen zu er-

setzen, sondern auch um den som-
merlichen Blumengarten anzulegen. 
Säen Sie zweijährige Blumen, wie 

z.B. Vergissmeinnicht, Glockenblumen, 
Stiefmütterchen oder Veilchen aus.

Mit zunehmender 
Ernte werden die Ge-
müsebeete immer lee-
rer. Ein perfekter Zeitpunkt 
für eine Gründüngung. Die Pflanzen ver-
bessern das Bodenklima und bauen Humus 
auf – ideal für ein Gemüsebeet. Nebenbei 
wird das Wachstum von Unkraut gehemmt. 
Abgemäht wirkt die Gründüngung wie eine 
Mulchschicht und schützt Ihr Beet vor nied-
rigen Temperaturen. Eine Mischung aus ab-
frierenden und winterharten Pflanzen eignet 
sich für eine Aussaat bis Mitte September be-
sonders gut. Dazu gehören Pflanzen wie Rot-
klee, Winterwicke, Rauhafer, Gemeiner Lein 
und Bienenfreund. Alternativ können Sie mit 
einer Mulchschicht aus Stroh und Laub Ihren 
Gemüsegarten winterfest machen. Auch bio-
logisch abbaubares Mulchvlies eignet sich 
zur Abdeckung.
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Outdoor-Lifestyle.
Der neue Hyundai SANTA FE.

SANTA FE Hybrid (S5HP0), SANTA FE Plug-In (S5PT0): *Aktionen/Preise gültig für Neuwagenkaufverträge mit Zulassung bis 20.12.2024 - solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. 
Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 7.000,- Kundenvorteil bestehend aus € 5.000,- Hyundai-Bonus, € 1.500,- Eintauschbonus und € 500,- Versicherungsbonus. Eintauschbonus gültig für Fahrzeuge, die länger als 6 Monate auf den Käufer zugelassen waren. Versicherungsbonus 
gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel 
Leasing GmbH: SANTA FE Plug-In (S5HP0): Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 51.990,-, Anzahlung: € 15.597,-, Restwert: € 26.878,80, Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 369,-, Sollzinssatz: 
3,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 4,55% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 318,78, Gesamtleasingbetrag: € 36.393,-, Gesamtbetrag: € 56.177,58. SANTA FE Hybrid: CO2: 145 - 167 g/km, Verbrauch: 6,4 - 7,4 l/100 km. SANTA FE Plug-In: CO2: 38 g/km (gewichtet), Verbrauch: 
1,7 l/100 km, Stromverbrauch: 19,2 kWh / 100 km, rein elektrische Reichweite: 54 km (Alle Werte nach WLTP). Die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Hyundai Flatrate Hybrid oder Plug-In? Beim neuen Hyundai SANTA FE haben Sie die Wahl mit welchem Antrieb Ihr Abenteuer startet.
Kraftvolles Design kombiniert mit hochwertiger Technik und erstklassiker Komfort- und Sicherheitsausstattung bieten beide Varianten.

Gleich informieren und testen: hyundai.at/santa-fe-hybridplug-in

SANTA FE Hybrid, Prestige Line 2WD
schon ab € 67.990,-*

SANTA FE Plug-In, Trend Line 4WD
schon ab € 51.990,-*

bis zu € 7.000,- 
Kundenvorteil* 
3,99 % fixer Sollzinssatz*

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

SANTA FE-Range-Coop 7.24.indd   1SANTA FE-Range-Coop 7.24.indd   1 25.07.24   17:1225.07.24   17:12

R
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Der vielleicht schönste VITARA aller Zeiten ist Ihr perfekter Partner auf der Jagd, am Berg oder im Tal.
Denn der Kult-SUV überzeugt Sie – Weidmanns Dank! – nicht nur auf dem Weg zur Pirsch, sondern auch im Alltag. 
Durch sein Design, modernste Sicherheitsassistenten, ein umfangreiches Multimedia-System, effiziente Hybrid-Technologie 
und optional auch mit ALLGRIP Allradantrieb. Schon ab € 25.990,-¹⁾. Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 5,1–5,6 l/100 km, CO₂-Emission 114–129 g/km²⁾
1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG –Ökologisierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft. 
Druckfehler, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. Symbolfoto.

WEIDMANNS
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e VITARA aller
Zeiten

•
Anzeige

Langenwang - Kapfenberg
Tel. 03854/2400 - Tel.: 03862/33811

www.auto-knoll.at

AUTOHAUSKNOLL

Anzeige
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Die Energie eines heißen Sommers ist nicht zu unterschätzen!
Der Sommer ist eine wunderbare Zeit voller 
Energie – und das in vielerlei Hinsicht. 

Während sich viele auf entspannte Tage im 
Freien freuen, stehen wir als Stromversorger 
jeden Sommer vor besonderen Herausforde-
rungen. Die Sommermonate bringen nicht nur 
hohe Temperaturen und angenehme Tage, 
sondern auch extreme Wetterereignisse und 
einen erhöhten Energiebedarf für Veranstaltun-
gen, Kühlung und Erfrischung mit sich.

Die doppelte Herausforderung im Sommer!

Auch in diesem Jahr hat uns die Atmosphäre 
einmal mehr gezeigt, wie unberechenbar, un-

vorhersehbar und heftig Witterungserschei-
nungen entstehen können. 

Ein schwerer Gewittersturm, welcher am 
12.7.2024 über unsere Region hinweggefegt 
ist, hat in wenigen Minuten nicht nur schwe-
re Forstschäden, sondern auch erheblichen 
Schaden an der Strominfrastruktur verursacht. 
In solchen Situationen ist schnelle und effizien-
te Arbeit gefragt. Unsere Teams waren rund um 
die Uhr im Einsatz, um die entstandenen Schä-
den zu beheben und die Stromversorgung für 
alle betroffenen Haushalte so schnell wie mög-
lich wiederherzustellen.

Die Wiederherstellung solcher Unwetterschä-
den kostet viel Geld und nimmt oft Wochen 
harter Arbeit in Anspruch. Aber es ist unser 
Auftrag, die Infrastruktur des Leitungsnetzes 
wieder herzustellen und eine sichere Stromver-
sorgung zu gewährleisten.

Wir möchten uns zum einen bei allen Grund-
besitzern und Helfern für die Unterstützung be-
danken und zum anderen bei den Betroffenen 
für ihre Geduld und ihr Verständnis.
Kundenvertrauen und Mithilfe motivieren uns 
bei unserer Arbeit sehr!

Unwetterschäden im Netzgebiet des E-Werks Kindberg.
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Im August verursachten umstürzende Bäume 
sogar einen Einsatz der freiwilligen Feuerwehr 
Stanz im Mürztal. Diese Störung in der Mittel-
spannung löste zusätzlich zum Ausfall auch 
noch einen Brand aus. Solche Situationen kön-

Gleichzeitig hat der Sommer aber auch eine 
andere, sehr erfreuliche Seite, nämlich die 
Festivalsaison. Hier ist unser Engagement 
genauso gefragt, wenn auch auf eine andere 
Art und Weise. Veranstaltungen, Feste oder 
Open-Air-Events wie das Seer-Konzert, wel-
ches Anfang August tausende Menschen nach 
Kindberg lockte, erfordern eine stabile und zu-
verlässige Versorgung in vielerlei Hinsicht. Die 
Stimmung unter den zum Teil weit angereisten 
Fans war großartig und auch das Wetter spiel-
te mit. Ein großartiges Konzerterlebnis in einer 
lauen Sommernacht.

nen bei Hitze und Trockenheit schnell außer 
Kontrolle geraten. Umso wichtiger, dass ein 
Zusammenspiel aller Einsatzkräfte Schlimme-
res verhindern konnte.

Brandeinsatz der FF Stanz i. M. nach Umsturz mehrerer Bäume.
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Unser besonderer Dank gilt – in diesem Zu-
sammenhang – unseren eigenen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, welche auch in diesem 
Sommer wieder ganze Arbeit geleistet haben. 
Sie sorgen nicht nur dafür, dass Sie bei Wind 
und Wetter sicher mit Strom versorgt sind, son-
dern auch dass Sie hoffentlich die angeneh-
men Seiten des Sommers genießen konnten.
Der Spätsommer und Herbst hält nun Einzug 
und verändert Priorität und Aktivität der Men-
schen.
Sie können sicher sein, dass wir uns um die 
optimale Energieversorgung kümmern und 
dass der Strom fließt – egal, was kommt.

Immer für 
mich da: mein
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Anzeige

Wir bieten euch Hilfe gegen:

Für ein gesundes und sauberes Zuhause!

Alt Hadersdorf 3,
8652 HadersdorfTel.: 03865 28223

Schädlinge

Wühler & Schadnager

Baumpflege

Unkräuter

Pflanzenhilfsmittel

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformation lesen.

Bei uns kannst du 
direkt ab Lager kaufen

oder unter 
schaedlingfrei.at

bestellen.

uvm.

easyshops by zelisko 8652 St. Lorenzen im Mürztal Österreich UID-Nummer: ATU65709478 

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformation lesen.
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Ferienspiel 2024

Am 15.7.2024 fand gemeinsam mit der Landjugend 
Kindberg eine tolle Ferienspiel-Eröffnung am Hof 
der Familie Hochörtler in Edelsdorf statt. An sechs 
Stationen durften die Kinder ihre Geschicklichkeit 
beweisen und Wissenswertes über den Wald und 
die Natur lernen. Trotz der Hitze waren alle Teilneh-
mer sehr motiviert und hatten einen Riesenspaß. 
Zum Abschluss gab es noch Würstchen und Brot 
für alle. Auch Bgm. Christian Sander, Vizebgm. 
Christine Seitinger und Kulturreferentin Christi-
ne Holzer sowie Jugendreferentin Sandra Hille-
brand als Organisatorin waren vor Ort.

Ein märchenhafter Tag am Georgiberg! Der Geor-
gibergverein entführte uns am 22.7.2024 in die 
Sagenwelt des Mürztals, im Ambiente der Geor-
gibergkirche. Kinderbuchautorin Schurian Erni 

begeisterte uns zudem mit Ausschnitten aus ihrem 
neuen Kinderbuch „Der Esel Fridolin und seine 
Freunde“. Zwischendurch wurden wir mit Holz-
knechtbrei, leckerem Kuchen und „essbarer Wild-
nis“ verwöhnt. Zum Abschluss gab es im Garten vor 
der Kirche noch lustige Spiele mit Jugendreferentin 
Sandra Hillebrand. Ein herzlicher Dank geht an den 
Georgibergverein und alle Beteiligten für die Orga-
nisation.
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Am 2.8.2024 fand ein spektakuläres Ferienspiel 
mit den Kindberger Bergteifl am Gelände der MS 
Kindberg statt. 

Knapp 50 begeisterte Kinder nahmen daran teil. 
An sechs Stationen kamen dabei Spiel, Spaß und 
Spannung nicht zu kurz. Natürlich wurde auch Wis-
senswertes über das Brauchtum des Krampus ver-
mittelt und die einmalige Gelegenheit, selbst eine 
Maske auszuprobieren, geboten. Der kurze Regen-
guss konnte uns, dank der tollen Organisation und 
Improvisation, nichts anhaben. Zum Abschluss gab 
es auch noch eine Stärkung für alle. 

Ein großes Dankeschön an den Verein Kindberger 
Bergteifl für die hervorragende Organisation und 
Umsetzung – und ein unvergessliches Ferienspiel.

In einem sportlichen Ferienspiel am 7.8.2024 unter-
nahmen wir eine Wanderung zur „Schönen Aus-
sicht“ mit Jugendreferentin Sandra Hillebrand 
und ihrem Team. Am Weg spielten wir Naturbingo 
und verschiedene Waldspiele. Bei einer Jause mit - 

im wahrsten Sinne des Wortes – „schöner Aussicht“ 
konnten die Kinder sich stärken. Zum Abschluss 
gab es ein Eis, gesponsert von Bürgermeister 
Christian Sander, was das Erlebnis perfekt abrun-
dete.
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Beim letzten Ferienspiel vor der Abschlussfahrt 
verbrachten die Kinder am 30.8.2024 einen in-
formativen und interessanten Nachmittag beim 
Roten Kreuz Ortsstelle Kindberg. Erste-Hilfe-
Maßnahmen, Erkundung des Rettungsautos, Aus-
probieren verschiedener Materialien und Techniken 

sowie eine Führung durchs Haus des Roten Kreu-
zes standen in Form eines Stationenbetriebes am 
Programm - zur Belohnung gab es Eis und kühle 
Getränke. Danke an das engagierte Team des 
Roten Kreuzes Ortsstelle Kindberg für die tolle 
Organisation und Umsetzung.
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Anzeige

Das Ferienspiel nahm mit der Abschlussfahrt 
zum Waldpark Hochreiter am 2.9.2024 ein aben-
teuerliches Ende. Tiere füttern, Kugelbahn, Wald, 
Wasserpark und ein ausgiebiges Picknick ließen 
alle Kinderaugen strahlen. Wir wünschen nun allen 
einen auch so strahlenden Schul- bzw. Kindergar-
tenstart.

„Danke und Gratulation zum gelungenen Ferien-
spiel mit sechs Nachmittagen für unsere Kleinsten. 
Unter der Leitung von GR Sandra Hillebrand ist es 
eine Freude, den Kindern beim Agieren, bei den 
einzelnen Stationen zuzusehen,“ freut sich Bgm. 
Christian Sander.

Wir laden Sie herzlich zur Eröffnung des Freiraum - Begegnungsraumes in Kindberg ein. Wir möchten 
das Miteinander der Menschen wieder stärken, nicht nur um der Einsamkeit entgegen zu wirken, 
sondern auch um einen Raum zu bieten, wo man sich einfach zusammensetzen, tratschen, Neues 
kennenlernen und mitgestalten kann. Es wird regelmäßig Aktionstage geben, wie zum Beispiel kleine 
Kochkurse, Lesungen, Jam Sessions, Tauschtage, Spielenachmittage, Handwerkstage, offenes 
Bücherregal etc. Der Begegnungsraum ist Generationen- und Gesellschaftsübergreifend, JEDER IST 
WILLKOMMEN und kann mitgestalten. Der Freiraum ist jeden Donnerstag von 15:30 bis 19:00 Uhr 
geöffnet.

Wo? Jugendzentrum Kindberg, Roßdorfplatz
Wann? ab 24. Oktober 2024, 16:00 Uhr

Wer? für alle von 0 - 99 Jahre

Falls Sie auch gerne ehrenamtlich mitarbeiten möchten, 
melden Sie sich bitte bei Denise Ganster unter 
03865 2202 284 oder denise.ganster@kindberg.at  
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75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Hochörtler Ing. Friedrich, Bruggraber Anna, Lanzer 
Seraphine

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Pucher Alois (80), Fuchs Margaretha (80), Piller 
Georg (75)

75 + 80 Jahre 80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Brauneder Rudolf, Weissenbacher Elfriede, Be-
nesch Walter

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:
Bratschun Helene
Breidler Johann
Kainz Arnold

Kornthaler Siegfried
Kurus Helga
Pusterhofer Maria

Schitter Ilsa
Steindl Margareta
Zirbisegger Anneliese

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:
Berger Rudolf
Damberger Johann
Ebner Franz
Ebner Theresia

Hanl Rudolf
Kogler Christine
Narnhofer Elfriede
Prinz Gerlinde

Schweiger Rosa
Sommer Margarete
Trieb Gerda
Vespermann Annelies
Winkler Maria

Musik darf bei den Gratulationsfeiern nicht fehlen - hier 
zum Beispiel die Mürztaler Steirer Ziach.
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Wir gratulieren außerdem zum 85. Geburtstag:
Berger Hans
Brandner Margarete
Grassegger Adolf
Hering Anna

Kaltenegger Ingrid
Pretterhofer Margaretha
Reiter Notburga
Seidl Engelberta

Steindl Anton
Steindl Theresia

85 Jahre 85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Hartmann Wilhelm, Hartmann Gusti, Dirschlmayr 
Ing. Heinrich, Dirschlmayr Edda

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Steinbrenner Heidi, Steiner Wolfgang, Grießmeier 
Waltraud, Fürndrath Hermine, Putz Josef, Mühlba-
cher Ernestine

90+ Jahre 91 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Ebner Maria (93), Herfert Erna (90), Leitenbauer 
Juliana (90)

Wir gratulieren: 
Schott Rudolf
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Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Ochensberger Johann (87), Ebner Angela (93)

87 + 93 Jahre

Wir gratulieren: 
Grogger Alfred

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
Brettenhofer Anna (91)
Gnilka Adelinde (92)
Hausegger Rosa (92)
Illmaier Friedrich (95)

Miesebner Theresia (92)
Neussl Christine (91)
Puhl Ernest (92)
Schneller Karl (99)

Svestka Anna (90)
Weissenbacher Maria (91)
Wildner Maria (95)
Zisser Anna (91)

95 Jahre

92 Jahre

Wir gratulieren: 
Zenz Franz

93 Jahre

Wir gratulieren: 
Grabner Ingeborg
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... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Schwarz Roswitha u. Willibald (Diamantene Hochzeit), Brugger Christine u. Ing. Anton (Goldene Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem zur
Goldenen Hochzeit:
Hinteregger Monika u. Manfred
Teischl Gertrude u. Gerhard

Diamantenen Hochzeit:
Feichtenhofer Hermine u. Josef
Löw Inge u. Ernst

Eisernen Hochzeit:
Aichelsreiter Elfriede u. Herbert

... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Salchenegger Alfred u. Theresia (Diamantene Hochzeit), Volz Margareta u. Willibald (Diamantene Hoch-
zeit), Wieser Hannelore u. Ing. Fritz (Diamantene Hochzeit), Felderer Helga u. Romed (Diamantene Hoch-
zeit), Liebenberger Doris u. Johann (Goldene Hochzeit), Geissriegler Maria u. Ernst (Goldene Hochzeit)

Neben den Jubilaren freute 
sich auch „Schwammerlwirt“ 
Hansi Teubenbacher über die 
musikalische Untermalung 
durch Walter Benesch und  
Josef Zangl.

Neben den Jubila-
ren freute sich auch  
Josef Monschein 
vom GH Turmwirt 
über die musikalische 
Untermalung durch 
die Mürztaler Steirer 
Ziach.
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... zur Hochzeit

Wir gratulieren:
Haberfellner Victoria u. Leitner Patrick

Wir gratulieren:
Kammerhofer Elisabeth Eleonore u. Huterer Jürgen

Wir gratulieren:
Schütter Lydia Christine u. Brumen Manuela

Wir gratulieren:
Weber Claudia B.A. u. Meisenbichler DI(FH)  
Andreas

Wir gratulieren:
Gallbrunner Alexandra u. Koller Christian
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Wir gratulieren:
Krajcikova Lydia u. Leindl Manfred

Weitere Eheschließung:
Beitler Andrea u. Winsperger Max
Feiertag Waltraud Michaela u. Raith Martin
Gesslbauer Katrin u. Zeilbauer Daniel
Hollerer Erika u. Ing. Geißler Kevin Patrick
Höninger Nicole u. Sibert Michael Horst
Koinett Katrin Sigrid Maria u. Schöberl Christoph
Lackner Jasmin Yvonne u. Wicha Stefan
Lussy Katharina MSc u. Ing. Terler Stefan
Paar Johanna u. Almer Patrick
Reithofer Isabella u. Barbić Marijo
Schubernigg Jana Maria u. Eder Bernhard

Wir gratulieren:
Mayr Michelle u. Christoph Daniel

Wir gratulieren:
Eggel Lisa-Marie u. Dietel Oliver Richard
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Wir gratulieren:
Teuber-Weckersdorf Pia u. Monschein Andreas
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Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.

Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialreferen-
tin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein per-

sönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bezüg-
lich eines Termins bei den 
Damen im Meldeamt unter 
03865 - 2202 DW 232 oder 
DW 233.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Eures Sohnes Yannis
Marţian Priscila Marlies u. Emanuel

Eurer Tochter Clara
Kammerhofer Stefanie u. Edlinger 
Michael

... zur Geburt

Eures Sohnes Andrej
Zver Sanela u. Mario

Eurer Tochter Flora Sophie
Ogris Julia u. Miesebner Georg

Weitere Geburten:
Julius (Eltern: Pichler Sophie Erna u. Illitsch 
Tristan Nikolaus)

Ellora (Eltern: Şuldac Sarah-Maria u. Ruben)

Leander (Eltern: Schöffmann Julia Maria u. David 
Angela)

Eures Sohnes Noel
Habuš Antonia u. Goran
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Csencsitz Friederike (89)
Dipl. Ing. Ilgerl Johann Maria 
(97)
Dipl. Ing. Kurus Heinz Peter 
(84)
Dr. Petio Franz Adolf (83)
Fellner Stephanie Anna (96)
Frieß Anna Theresia (91)
Gnilka Adelinde Anonia (92)
Haubenwaller Adolf (84)
Ilgerl DI Hans (97)
Hofer Elisabeth (92)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Janu Elisabeth Maria Theresia 
(104)
Kohlhofer Franziska Maria (73)
Krainz Elisabeth (91)
Leitner JohannMartin (75)
Maierhofer Hilda (89)
Müller Maximilian Anton (99)
Payr Peter (73)
Polleros-Kobale Michaela (50)
Rauscher Ernest Hans (89)
Redl Erich (79)
Repolusk Anna (91)

Rohrleitner Helga (79)
Scheikl Franz Xaver (82)
Schilcher Eleonore Maria (95)
Schöberl Josef (91)
Schuster Stephan (91)
Schweighofer Elisabeth (72)
Seiter Siegfried Werner (82)
Udy Peter (80)
Weninger Gertrude (95)
Zink Rudolf (95)
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FC Kindberg-Mürzhofen

… zum erfolgreichen 2. Storchen-
cup, bei dem ca. 450 Nachwuchs-
talente von der U7 bis zur U14 
gezeigt haben, was Fußball alles 
leisten kann. Im Bild stellvertre-
tend für alle Nachwuchstalente 
die U10 des FC Kindberg-Mürz-
hofen, die sich als Turniersieger 
in ihrer Altersklasse durchsetzen 
konnten.

Wir wünschen weiterhin viel Spaß 
und viel Erfolg!

Schachklub Kindberg
… zu folgenden Erfolgen: Lukas Dornhofer wur-
de Steirischer Meister U08 im Schnellschach sowie 
Steirischer Vizemeister U08 im Turnierschach, bei 
den Österreichischen Meisterschaften U08 war er 
zweitbester Steirer.
Die Mannschaft Kindberg 2 holte den Mann-
schaftsmeistertitel in der 2. Klasse Mur- und Mürz-
tal. Dabei führt Philipp Pieber die Rangliste aller 
Spieler an und Richard Pieber folgt auf dem 3. 
Rang. 7 weitere Spieler waren am Erfolg beteiligt.
Die Jugendmannschaft U16 erreichte im Vierer-
teambewerb der Obersteirischen Jugendliga erst-
mals den 2. Platz.
Für Interessierte: Donnerstags ab 16 Uhr im Volks-
haus Kindberg -  um Voranmeldung wird gebeten: 
0664 5215 833 (Gertrude Weinberger).

Manuel Lesky, BEd MEd

... zur Verleihung des Titels „Master of Educa-
tion (MEd)“ im Studiengang für das Masterstu- 
dium „Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbil-
dung, Deutsch, Geographie und Wirtschafts-
kunde“ an der Pädagogischen Hochschule Steier-
mark in Graz.

Wir wünschen Herrn Lesky viel Erfolg für die  
Zukunft!
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Anzeige

Anzeige

Am 14.10.2022 wurde das allererste Speiskam-
merl eröffnet und seitdem hat sich sehr viel getan. 

„Wir haben definitiv Grund zum Feiern. Wir sind 
begeistert, was wir in dieser Zeit erreicht haben. 
6 Standorte, über 53.000 Verkäufe, und zahl-
reiche Ehrungen und Auszeichnungen, sind ein 
wunderbarer Beweis für harte Arbeit und das En-
gagement für Qualität und Regionalität“, so Ge-
schäftsführerin und Projektleiterin des REV 
Mürzzuschlag Andrea Steiner.

Vor allem das mehr als positive Feedback unserer 
zahlreichen KundInnen zeigt, dass wir alles rich-
tig gemacht haben. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor 
ist das sehr umfangreiche Angebot. Mehr als 70 
verschiedene Produkte von über 35 Lieferan-
tInnen finden in unserem Speiskammerl Platz, ein 
kulinarischer Streifzug aus unserer gesamten Re-
gion und das rund um die Uhr.

All unsere LieferantInnen wurden mit sehr viel 

Sorgfalt ausgewählt und alle Produkte werden 
mit viel Liebe und Begeisterung produziert, das 
schmeckt man auch in jedem einzelnen Produkt.

Ein großes Dankeschön an all unsere Lieferan-
tInnen für die hervorragende Zusammenarbeit, 
unsere zahlreichen KundInnen für ihr Vertrauen. 
Vor allem aber auch an mein hervorragendes 
Team Verena und Hannes, die großartige Arbeit 
leisten und jeden Tag mit viel Begeisterung und 
Engagement wesentlich zum Erfolg unseres 
Speiskammerls beitragen.

… wird 2 Jahre

v.l. Verena Lengauer, GF Andrea Steiner und  
Hannes Tangl vorm Speiskammerl in Kindberg.
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ESV Kindberg

Helmut Maierhofer / Heli’s Cafe

… zum 20-jährigen Jubiläum seines Cafes.

Wir wünschen Heli uns seinem Team weiterhin alles Gute 
und viel Erfolg!

Bei der Eröffnung vor 20 Jahren

Bgm. Christian Sander gratuliert zu 20  
Jahren Heli‘s Cafe.

… zum erfolgreich durchgeführten Kindberger 
Stadtpokal im Asphaltstockschießen. 1. Platz 
ging an „Die Zottl’s“, der 2. Platz an die „Ände-
rungsschneiderei Auger“, gefolgt von „Gasthaus 
Hanslwirt“, „Die Muffis“, „Die Hacklgrabler“, „ESV 
Kindberg“, „FF Edelsdorf“, „WMR Hölbling“, 

„ATUS Turner“ und „Die Füssl’s“. Wir gratulieren 
herzlich!
Weiters gratulieren wir den Schützen Hermann 
Mühlhans, Bruno Schabereiter, Anton Fraiss, 
Manfred Spuller und Fritz Bürger zum 3. Platz bei 
den Landesmeisterschaften Senioren Ü50.

Die GewinnerInnen des Spangerlschießens

1. Platz „Die Zottl‘s“

RC ARBÖ Kindberg

… mit Obmann Rupert Pernhofer (Bildmitte) zum 
erfolgreich durchgeführten Radrennen in Kindberg. 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!
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Danke...
Maria u. Franz Zöscher / Buschenschank Zöscher
… für 40 Jahre Betrieb des Buschenschanks Zö-
scher in Allerheiligen. Danke für die gemütliche At-
mosphäre bei stets freundlicher Bewirtung, u.a. mit 

Hausmannskost und frischem Most.
Wir wünschen Familie Zöscher alles Gute für die 
Zukunft!

Georgibergverein Kindberg
… zum 30-jährigen Jubiläum, der sehr Wertvolles 
für unser ältestes Bauwerk geleistet hat. Unter den 
Obmännern Gründerobmann HR. Mag. Karl Schö-
berl, Helmut Salzmann bis Arnold Korner wurde die 
Substanz gerettet, erneuert und erweitert, sodass 
man sagen kann, das Wichtigste ist geschehen. 
Aber es gilt natürlich weiterzuarbeiten. Danke auch 
an alle, die unermüdlich mitgearbeitet haben, stell-
vertretend ist hier Hubert Korner zu nennen. Es fin-
den auch die verschiedensten Vermessungen und 
Erkundungen statt, und immer wieder gibt es neue 
Erkenntnisse zur Kirche aber auch zur Burg, die 
ebenfalls dort stand und wo die Herren von Chinde-
berch (unsere Namensgeber von Kindberg) lebten. ©
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Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

CLEEN | tech consulting
… Jeannine Schieder, MSc, MSc (+43 660 47 57 
177) und Thomas Königshofer, MSc (1.v.r., +43 
650 76 87 867) zur Eröffnung ihres Büros im 1. 
Obergeschoss des Allianz-Gebäudes, Wiener Stra-
ße 9 in Kindberg. 
Sie bieten Energie- und Förderungsberatung und 
im Zuge dessen auch Energieausweise an. Termi-
ne gerne auf Anfrage. https://www.cleen-tech.at. 
Wir wünschen viel Erfolg und alles Gute!
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Trachtenverband Mürztal

… Romana Kühberger (Mitte) für 18 Jahre als 
Obfrau sowie Karin Schneeberger (1.v.r.) für 18 
Jahre als Obfrau-Stellvertreterin des Trachten-
verbandes Mürztal. Am 22.3.2024 wurde im Rah-
men der Jahresberichtsversammlung mit Neu-
wahl Manfred Pink (2.v.r.) als Obmann und Petra 
Weichlbauer (1.v.l.) als Obmann-Stv. neu gewählt. 
Gabriele Sonnbichler (2.v.l., Schriftführerin) und 
Andreas Handler (3.v.l., Kassier) sowie alle restli-
chen Funktionäre wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Auf Grund ihrer Tätigkeit über so lange Zeit wur-
den dabei Romana Kühberger zur Ehrenobfrau, 
und Karin Schneeberger zum Ehrenmitglied des 
Trachtenverbandes Mürztal ernannt.

Mit der „Alpenländischen Weihnacht“ wird es eine 
Nachfolgeveranstaltung zum „Steirischen Advent-
singen“ geben (siehe Ankündigung). Der Kartenvor-
verkauf startet voraussichtlich Anfang November.

Großer Dank von Bgm. Christian Sander ge-
bührt Romana Kühberger, die erfolgreich 
den Trachtenverband Mürztal geleitet hat. 
Nach der Übernahme des Vereins von ihrem 
Mann Helfried Kühberger, gelang es Romana,  
bedeutende Traditionsfeste für Kindberg zu orga-
nisieren. Jahrelang wurde in Kindberg das steiri-
sche Adventsingen veranstaltet, das auch dank 
der künstlerischen Fähigkeiten von ihrem Sohn 

Rafael Kühberger 
eine hervorragen-
de Volksmusik- und 
Theaterveranstaltung 
wurde. Neben vielen 
Feiern und Aktivitäten 
freut es Bgm. San-
der, dass am Geor-
giberg jährlich immer 
am 24. August das 
Bartholomäschnalzen 
durchgeführt wird. 
Wir sagen Danke 
und wünschen dem 
neuen Obmann Man-
fred Pink alles Gute 
mit seinem gesamten 
Team.

Tel. 0650 5590 848

Bläser 

Danke...
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Aktionstag „Jugend und Freizeit Kindberg“
Am 2.7.2024 gab es einen Aktionstag „Jugend 
und Freizeit in Kindberg“ mit den 3. und 4. 
Volksschulklassen sowie allen Klassen der Mit-
telschule Kindberg am Gelände der Mittelschule 
Kindberg. Vereine hatten die Möglichkeit, sich 
vorzustellen. Diese Gelegenheit nahmen die Be-
achelors, Bergrettung, EAT Bogensport, Eltern-

verein MS Kindberg, FF Kindberg-Stadt, Kin-
derfreunde Mürzhofen, Landjugend Kindberg, 
Musikverein Allerheiligen-Mürzhofen, Natur-
freunde Kindberg, Rotes Kreuz Ortsstelle Kind-
berg, Schachklub Kindberg, SVÖ Kindberg und 
der Tennisverein Mürzhofen wahr.

Bgm. Christian Sander und Vzbgm. Christine Seitin-
ger bei der Station des Schachklubs Kindberg.

Beim Stand des SVÖ Kindberg freuten sich Mensch 
und Tier auf die vielen Begegnungen. Bei der FF Kindberg-Stadt ging es hoch hinaus.

Begeisterte SchülerInnen freuen sich auf die verschiedenen Stationen. (Bildmitte v.l. Bgm. Christian Sander, 
Vzbgm. Christine Seitinger, Dir. Jasmin Iberer (MS Kindberg), Silke Zadra (Organisatorin, GRin))
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Bei der Station des EAT Bogensport wurde genau  
gezielt. Interessante Einblicke in die Arbeit der Bergrettung.

Spaß und Süßes gab es bei der Station der Land-
jugend Kindberg.

Bgm. Christian Sander bei der Station des Roten 
Kreuzes Ortsstelle Kindberg.

Sportlich ging es beim Volleyball-Spiel mit den  
Beachelors her.

Musikalisch wurde es bei der Station des Musik- 
vereins Allerheiligen-Mürzhofen.



56 GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

Ausgelassene Stimmung am Kindberger Kirtag!
Am 5.7.2024 war es endlich wieder soweit – der 
Kindberger Kirtag öffnete von 5. bis 7.7.2024 sei-
ne Stände der Vereine und Wirte! Stimmungsvoll 
wurden die Gäste durch zahlreiche Musikgrup-
pen in Feierlaune versetzt (u.a. Mir Söwa, Die 
Mürztaler, Die Goaßsteigbuam). 

Am Samstagabend fand im Rahmen der offiziel-
len Eröffnung außerdem der traditionelle Bieran-
stich mit Bgm. Christian Sander sowie Helmuth 
„Teddy“ Rüdiger statt. Mit seinen Vergnügungs-
betrieben erfreuen uns Herr Rüdiger und seine Fa-
milie bereits seit über 70 Jahren – in diesem Jahr 
sogar mit einem Kettenkarussell als Highlight!

Aus Roßdorf war diesmal eine knapp 40-köpfige 
Delegation mit dem „Musikzug Roßdorf“ mit da-
bei, welcher bei der Eröffnung am Samstag einige 

Stücke zum Besten gab. Außerdem besuchte wie-
der eine knapp 20-köpfige Delegation aus Vö-
sendorf den diesjährigen Kindberger Kirtag. 

Beim Stand der Naturfreunde Kindberg unterhielt 
die Gruppe „Die Stoariegler“ die zahlreichen Gäs-
te.

An beiden Tagen fand beim Stand der „Beachelors“ 
wieder das legendäre Neonfestival statt – heuer 
mit namhaften Gruppen wie „Hai Five“, „Horst“, 
„Finest Selection“, u.v.m.

Der Sonntag startete mit dem Gottesdienst, ge-
folgt vom Frühshoppen beim Stand des Bauern-
bunds mit „Die Zaigners“. Der diesjährige Kirtag 
klang dann mit dem Familiennachmittag im Vergnü-
gungspark aus.

Nadine Wölfler aus Zeltweg gewann das Radio Grün 
Weiß-Gewinnspiel. Ihre Schwester Jennifer Horn-
hofer (2.v.l.) nahm für sie den Goodie-Bag entgegen. 
(im Bild v.l. mit Teddy Rüdiger, Bgm. Christian Sander, 
Vzbgm. Christine Seitinger, Moderator Michi Fraisler)

Die Werkskapelle voestalpine Tubulars Stadt Kind-
berg eröffnete traditionell den Kirtag am Freitag.

„Mir Söwa“ sorgte für beste Stimmung bei den Gäs-
ten am Kindberger Kirtag.

Helmuth „Teddy“ Rüdiger schaffte den Bieranstich am 
Kirtag-Samstag bravourös mit 8 Schlägen.



57GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

Der „Musikzug Roßdorf“ aus unserer Partnergemein-
de Roßdorf bei der Eröffnung am Samstag.

„Die Mürztaler“ begeisterten die Gäste am Samstag.

Der Schachklub Kindberg - heuer das erste Mal mit 
einem Stand beim Kirtag - fand regen Zulauf.

„Hai Five“ rockten neben weiteren namhaften Grup-
pen das Neonfestival der Beachelors.

Der Gottesdienst am Kirtag-Sonntag fand diesmal 
wetterbedingt in der Kirche statt.

Bei trockenem Wetter und bester Laune spielten „Die 
Zaigners“ am Kirtag-Sonntag beim Bauernbund auf.
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Acoustic Campfire Festival 2024
Das verflixte siebte Jahr war wahrlich ein Segen. Beziehungssorgen? Fehlanzeige! Das roman-
tische Lagerfeuerfestival in Kindberg erfreut sich nach wie vor ungebrochener Beliebtheit. Die 
Liebe der Crew und ihrer Gäste zur Musik entflammt jedes Jahr aufs Neue.

Vom 22. bis 24.8.2024 fand das besondere Festival 
bei strahlendem Sonnenschein an allen drei Tagen 
auf dem Gelände des Freibads Kindberg statt. 
Neben einmaligen Auftritten hochkarätiger Genre-
größen wie Buntspecht, Django 3000 und den 
Old School Bastards überzeugte das Non-Profit-
Festival vor allem mit einem vielfältigen Rahmen-
programm.
Ein eigener Kinderbereich, in dem man sein eige-
nes Festivalshirt gestalten konnte, Auftritte von Fa-
milienbands, Yoga, Lesungen, Kabarett, Cam-
pingplatzkonzerte und natürlich die einmalige 
Gelegenheit, in die Pools des Freibads zu springen 
– all das machte dieses Festival zu einem Erlebnis 
für Besucher aller Altersklassen.
Überall auf dem wunderschön gestalteten Festival-
gelände spürte man die Liebe zum Detail. Die rund 
60-köpfige Crew baute das gesamte Gelände in 
einer Woche, komplett ehrenamtlich, auf – und das 

merkt man.
Dieses Gesamtpaket macht das Acoustic Campfire 
Festival zu dem, was es sein soll: Eine unvergess-
liche, schöne Zeit für alle!

Auch Bgm. Christian Sander gratulierte Erwin 
Hofer und seinen 60 freiwilligen Helfern zu dieser 
herausragenden Veranstaltung und dankte ihm 
herzlich dafür, dass er jedes Jahr in Kindberg ein 
Event auf die Beine stellt, dass sowohl der Jugend, 
jungen Familien als auch den Acoustic-Campfire-
Fans eine besondere Freude bereitet. Neben mehr 
als 90 Campern aus ganz Österreich hatten auch 
über 75 Kinder großen Spaß und genossen ge-
meinsam mit ihren Eltern das schöne Wetter und 
die tolle Stimmung. Ein Highlight für diese Veran-
staltung ist sicher auch unser idyllisches Freibad 
gleich nebenan. Bgm. Sander wünscht dem Team 
alles Gute für 2025.

Die rund 60-köpfige Crew - komplett ehrenamtlich - steckten viel Liebe in das Acoustic Campfire Festival 2024.

Roburda Old School Bastards
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Blonder Engel Kids Zone

Familienband „Family Tones“ Campingplatzkonzerte sorgten für eine gemütliche Ein-
stimmung auf das Festival.

Buntspecht Django 3000
Alle Fotos © Acoustic Campfire
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Tag der offenen Rathaustür

Anzeige

Am 5.9.2024 öffnete das Rathaus Kindberg seine 
Türen und gewährte Interessierten Einblicke in die 
Stadtverwaltung. 

Die Besucher konnten außerdem bei einem 
Schätzspiel mitmachen – zu erraten war die An-
zahl der Kindberg-Pins in einem Glasbehälter. Der 
Gewinner Johann Weissenbacher war mit seiner 
Schätzung der korrekten Anzahl von 631 Stück am 
nächsten. 

Die Kinder konnten sich bei der Hüpfburg austo-
ben und bei einer Schnitzeljagd Goodies gewin-
nen. Dazu mussten 7 Fragen zu den Aufgaben der 
Stadtverwaltung beantwortet werden – die Mitar-
beiterInnen halfen dabei gerne. Zu gewinnen gab 

es entweder eine Kind-
berg-Badeente oder 
ein Fingerskateboard. 
Jeder konnte außerdem 
einen Kindberg-Luft-
ballon mit nach Hause 
nehmen. 

Herzlichen Dank an alle 
MitarbeiterInnen und 
HelferInnen, die diesen 
Tag der offenen Rathaus-
tür mit Rat und Tat unter-
stützt haben!

Bgm. Christian Sander 
gratulierte Johann Weis-
senbacher, dem Gewin-
ner des Schätzspiels.

Die Kinder konnten sich in der Hüpfburg austoben.
Kleine Geschenke erfreuten große und kleine  
Besucher.

Gemeinsamer Ausklang beim Ausschank im  
Rathausinnenhof. Das Schätzspiel stieß auf reges Interesse.
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Schlossparkfest Vösendorf 2024

40 Jahre Ortskernfest Roßdorf

Auch in seiner dritten Auflage sorgte das Schloss-
parkfest unserer Partnergemeinde Vösendorf mit 
dem neu gewählten Bürgermeister Hannes Koza 
von 14. bis 16.6.2024 wieder für viel Abwechslung 
und einen Programmablauf für alle Generationen. 

Für Kindberg war Finanzreferent DI Reinhard 
Leitner, BSc vor Ort und feierte gemeinsam mit 
den BesucherInnen im Schlosspark.

Bgm. Christian Sander mit Gattin, Vzbgm. Chris-
tine Seitinger mit Gatten und GR Martin Salche-
negger nahmen als Kindberger Delegation beim 
Ortskernfest Roßdorf von 16.-18.8.2024 teil, wel-
ches heuer sein 40-jähriges Jubiläum feierte. 
Dieses Fest verläuft ähnlich wie unser Kirtag. Im 

kommenden Jahr ist geplant, dass ein Stand aus 
Roßdorf auch bei uns in Kindberg beim Kirtag aus-
schenken wird. Auch wir werden im kommenden 
Jahr die Reise nach Roßdorf antreten, um anste-
hende runde Jubiläen mitzufeiern. 

v.l. Brigitte Ferrarese (Dolmet-
scherin/Betreuung italienische 
Gäste), Vzbgm. Jo Bartolozzi 
(Regello), Bgm. Norman Zimmer-
mann (Roßdorf), Bgm. Christian 
Sander, Karlheinz Rück (Erster 
Beigeordneter Roßdorf), Ehren-
bürgermeisterin Christel Spröss-
ler (Roßdorf), Bgm. Tino Obst 
(Lichtentanne), Hans Korndör-
fer – bei dessen Hof sie zu Gast 
waren – sowie Bgmin Lisa Pfaff 
(Roßdorf/Rhön).

©
 3

x 
M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
Vö

se
nd

or
f



62 KULTUR RÜCKBLICK

Massive Regengüsse machten unsere Kultur-
fahrt am 12.7.2024 nach Mörbisch zu einem un-
gewissen Abenteuer. Die Geduld und Ausdauer der 
kulturinteressierten KindbergerInnen wurde aber 

letztendlich belohnt. Der Regen verzog, der Him-
mel erhellte sich und bei angenehmen Temperatu-
ren konnten wir die tolle Inszenierung von „My Fair 
Lady“ genießen.

Unter dem spannenden Thema „Unser Darm – 
das zweite Gehirn - Themenschwerpunkt: Das 
Alter“ fand am 24.7.2024 der dritte Vortrag von 
Mag. Dr. Amrei-Sophie Klemmer-Auer aus ihrer 
vierteiligen Vortragsreihe im Volkshaus Kindberg 
statt. In dem sehr gut besuchten Vortrag wurden 
Fragen beantwortet, u.a. was eine Darmfehlbesie-
delung mit Alzheimer-Demenz zu tun hat oder wel-
che Ernährungsschwerpunkte man im Alter beach-
ten sollte. Dabei arbeitete Frau Dr. Klemmer-Auer 
interaktiv mit Übungen, sodass die Besucher ihres 

Vortrags nicht nur theoretisches Wissen, sondern 
auch praktische Übungen für eine bessere Verdau-
ung mit nach Hause nehmen konnten.
Holen Sie sich Tipps & Tricks von Dr. Klemmer- 
Auer aus diesem Vortrag von unserer Homepage:
kindberg.at/buergerservice/gesundheitsservice

Der letzte Vortrag aus dieser Vortragsreihe mit 
dem Schwerpunktthema Baby & Kinder findet 
am 16.10.2024 um 18:00 Uhr im Volkshaus Kind-
berg statt.

Gesunde Jause zum Thema Darmgesundheit.

Mag. Dr. Amrei-Sophie Klemmer-Auer informierte 
über Darmgesundheit im Alter.
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Mi. 
06.11.
KINDBERG 
Volkshaus

Karten in allen Raikafilialen, 
Libro, bei Trafikplus 

und allen Öticket-Filialen.
Infos unter www.media-con.at

Agentur für 
Werbung, 

Veranstaltung
und Filmproduktionen

www.media-con.at

Am 3.8.2024 verabschiedeten sich „Die Seer“ nach 
28 Jahren mit einer ihrer letzten Konzerte am Kind-
berger Roßdorfplatz von den heimischen Bühnen. 
Als „Warm-Up“ stimmte die Werkskapelle voest- 
alpine Tubulars Stadt Kindberg auf den Auftritt 
der Seer ein. Über 3.000 BesucherInnen erlebten 
anschließend bei herrlichem Sommerwetter Klassi-
ker wie „Junischnee“ oder „Hoamatgfühl“. Mit der 
Zugabe „Wüd’s Wasser“ gab es noch einmal Gän-
sehautgefühl.

„Durch solche Großkonzerte findet auch eine wirt-
schaftliche Belebung statt - von der Tankstelle über 
Spontaneinkäufe bis hin zur Gastronomie,“ freute 
sich Bgm. Christian Sander.

Die Seer verabschiedeten sich stimmungsvoll.

„Warm Up“ mit der Werkskapelle.

Gänsehautgefühl pur!
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•
•
•
•
•
•
•

Kosten- bzw. Förderbeispiele für einen Fenstertausch im
Ein- und Zweifamilienhaus sowie bei einer Wohnung

Förderbeispiel Ein- u. Zweifamilienhaus:

Dieses Beispiel entspricht einem 

Fördersatz von rund 38 % ! 

Förderbeispiel Wohnung:

Dieses Beispiel entspricht einem 

Fördersatz von rund 71 % !  

Stand: Jänner 2024

Gesamtkosten Fenstertausch mit Material und Montage (inkl. USt.) € 45.000,-

abzgl. KPC Sanierungsbonus Einzelbauteil-Sanierung - €   9.000,-

abzgl. Wohnbauförderung Land Steiermark (15 %) - €   6.750,-

abzgl. Gemeindeförderung (Annahme) - €          0,-

abzgl. Öko-Sonderausgabenpauschale / Finanzamt - €   1.600,-

Tatsächliche Gesamtkosten € 27.650,-

Gesamtkosten Fenstertausch mit Material und Montage (inkl. USt.) € 12.000,-

abzgl. KPC Sanierungsbonus Einzelbauteil-Sanierung - €   6.000,-

abzgl. Wohnbauförderung Land Steiermark (15 %) - €   1.800,-

abzgl. Gemeindeförderung (Annahme) - €          0,-

abzgl. Öko-Sonderausgabenpauschale / Finanzamt - €      800,-

Tatsächliche Gesamtkosten €   3.400,-
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3.-5.10.2024 • ab 09:00 Uhr • teilnehmende Betrie-
be in Kindberg
Herbsteinkaufsfest
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg 

4.10.2024 • 17:00 Uhr • Innenstadt Kindberg
Herbstabendlauf - Alle Infos finden Sie auf
https://kindberg.at/freizeit/sport/ - Nachmeldungen  
vor Ort sind möglich!
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

5.10.2024 • 10:00 Uhr • Innenstadt Kindberg
Suppenstraße 
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg

11.10.2024 • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
5. ABO-Konzert – Von Jazz bis zu Queen 
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

12.10.2024 • 14:00 Uhr • Rüsthaus FF Kindtal
Sturm und Maroni Treff
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Kindtal

16.10.2024 • 18:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
4. Vortrag aus der Vortragsreihe „Unser Darm – 
das zweite Gehirn“ von Dr. Amrei Klemmer-Auer | 
Veranstalter: Dr. Klemmer-Auer in Kooperation mit 
Stadtgemeinde Kindberg

20.10.2024 • 10:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Steir. Jugendschachrallye (Schnellschach, Tur-
nierschach) u. Schnellschachturnier (ohne Alters- 
u. Elobegrenzung) – Schach-Mitgliedschaft bei 
Turnierschach erforderlich; Anwesenheitspflicht ab 
9:45 Uhr; Anmeldung mit Gruppe u. Geburtsdatum 
bis 18.10.2024 bei Gertrude Weinberger (0664-
5215833, kontakt@schachklub-kindberg.at)
Veranstalter: Schachklub Kindberg

2.11.2024 • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
Alle Achtung - Infos unter www.media-con.at
Veranstalter: media.con

6.11.2024 • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
Chris Steger - Infos unter www.media-con.at
Veranstalter: media.con

9.11.2024 • 17:00 Uhr • Kulturhalle Allerheiligen
Liederabend | Veranstalter: Männergesangsver-
ein Allerheiligen i.M.

15.11.2024 • 18:30 Uhr • kath. Pfarrkirche Kindberg
Lieder von Dr. Gerhard Antensteiner und  
Gedichte von Irmgard Reinwald zugunsten „Ärz-
te ohne Grenzen“
Veranstalter: Dr. Gerhard Antensteiner und Irm-
gard Reinwald

16.-17.11.2024 • 10:00 Uhr • Kulturhalle Allerheiligen
Hobbykünstlerausstellung
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

21.11.2024 (Vernissage) • 19:30 Uhr – 3.1.2015 
(Finissage) • 19:30 Uhr • Galerie K 
Krippenausstellung; Finissage mit Lesung; Be-
such der Ausstellung zu den Öffnungszeiten (Di. u. 
Do. 15 – 17 Uhr, Fr. 10 – 12 Uhr)
Veranstalter: Verein zur Erhaltung des Kindber-
ger Kalvarienberges in Kooperation mit der Stadt-
gemeinde Kindberg

21.11.2024 • 14:00 Uhr | 22.11.2024 • 16:00 Uhr • 
Lebenshilfe Mürztal
Adventdorf mit kleinen und größeren Geschenk-
ideen, die in den Werkstätten der Lebenshilfe Mürz-
tal geschaffen wurden, sowie kulinarische Köstlich-
keiten. | Veranstalter: Lebenshilfe Mürztal

23.-24.11.2024 • 14:00 - 18:00 Uhr • Georgiberg 
Kindberg
Adventzauber
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

27.11.2024 • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
6. ABO-Konzert – Orchesterkonzert mit der Sinfo-
nietta Kindberg
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

1.12.2024 • 17:00 Uhr • Pfarrkirche Allerheiligen
Adventsingen | Veranstalter: Männergesangs-
verein Allerheiligen i.M.

5.12.2024 • 18:30 Uhr • Innenstadt Kindberg
16:00 Uhr Nikolaus mit röm.-kath. Pfarre Kindberg 
(FUZO), 16:30 Uhr Kuschelkrampus (FUZO), 
18:30 Uhr Krampuslauf
Veranstalter: Kindberger Bergteifl in Kooperation 
mit der Stadtgemeinde Kindberg

6.-7.12.2024 • 14:00 Uhr • Rathausplatz Kindberg
Advent Dahoam
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

Die mobile Saftpresse macht wieder Halt am Roßdorfplatz
am Mo, 7.10.2024 und Mo, 21.10.2024

9.00 - 14.00 Uhr
Anmeldungen online unter: www.mobile-saftpresse.at
oder tel.: 0650 - 58 13 814 (Di-Do von 9.00-12.00 Uhr)
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Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg
Endlich konnten wir sommerliche Temperaturen 
genießen und so wurde unsere Sandkiste kurzer-
hand in einen Wasserspielplatz umfunktioniert. In 
Badesachen und mit Gartenschlauch wurde ge-
matscht und gespielt. Außerdem haben wir noch 
verschiedene Wasserspiele auf unserer Terrasse 
eingerichtet. Die Kinder genießen diese Angebote 
sehr und auch ein Eis zur Abkühlung darf zwischen-
durch nicht fehlen.

Ende Juni fand unser Ausflug in den „Wald der 
Sinne“ nach Neuberg an der Mürz statt. Mit hoher 
Beteiligung der Eltern konnten wir einen wunderba-
ren Waldtag genießen, wo wir Kugelbahnen gebaut 
haben, ein Wiesenpicknick genossen haben und 
auch das Malen mit verschiedenen Blumen und 
Zapfen kam bei Groß und Klein sehr gut an.

Ebenso fieberten wir schon dem jährlichen Be-
such der Feuerwehr entgegen. Ganz aufgeregt 
konnten wir das Einsatzfahrzeug schon von Wei-
tem hören und als dann noch unser Teddybär aus 
dem Gruppenraum gerettet wurde, waren alle Kin-
der froh. Herzlichen Dank für diese tollen Evakuie-
rungsübungen.

Sommerkindergarten Aumühl: Hurra, der Sommer ist da!

Ein weiterer Sommer steht an und der Sommer-
kindergarten hat erneut gestartet. Mit dem Wetter 
haben wir ein großes Glück und können bei der 
Hitze reichlich Baden und Eis essen. Gemeinsam 
verbringen die Kinder aus ganz Kindberg einen 
Teil der Ferien im Kindergarten Aumühl. Doch dort 
haben es sich auch die Dinosaurier gemütlich ge-
macht. Mit „Stampfosaurus“, „Knuddelsaurus“ und 

natürlich dem „Sorgosaurus“ erforschen wir spie-
lerisch die längst vergangene Kreidezeit. Unsere 
Kinder sind schon richtige Dinosaurier Experten 
und benennen alle Dinosaurier bei ihren Namen. 
So können wir die Sommerferien ganz entspannt 
genießen. 

Das Team des
Sommerkindergartens Aumühl

Für die Kinderkrippe Kindberg
Archam Nicole - Leitung

Aufregender Besuch der  
Feuerwehr. Matschen macht Spaß!

Wunderbarer Waldtag in Neuberg a.d. Mürz.
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Kindergarten Allerheiligen

Neues Team im Kindergarten Mürzhofen

Zu Fuß, zu Fuß das ist der Hit, wir gehen alle 
mit! Der Kindergarten Allerheiligen hat im Monat 
Mai den Pedibus als Alternative zum Elterntaxi an-
geboten. Die Aktion wird vom Bundesministerium 
für Klimaschutz und Umwelt gefördert und mit Ma-
terialien wie Pedibus-Haltestellentafeln, Warnwes-
ten und Signalkellen unterstützt. 
Was wollen wir erreichen?
Schont Umwelt und Klima, denn zu Fuß zurück-
gelegte Wege verursachen keine Abgase. Mehr 
Sicherheit für alle durch weniger Elterntaxis und 
dadurch weniger Verkehrsaufkommen vor dem 
Kindergarten.  Sorgt für Erlebnisse, die Spaß ma-
chen.
Beim Sommerfest präsentierten wir ein musikali-
sches Theater von den 4 Elementekindern. Knol-
le, Flämmchen, Windi, Plitsch und Platsch machen 
sich große Sorgen und versprechen sofort etwas zu 
unternehmen. Sie wollen den Kindern erzählen, wie 
wir unsere Erde schützen können. Mit viel Freude 
und Engagement haben die Kinder bei herrlichem 
Sommerwetter das Stück aufgeführt. 

Das Team des Kiga Allerheiligen 
unter der Leitung von Verena Kaml Die 4 Elementekinder begeisterten beim Sommerfest.

Der Pedibus schont Umwelt und Klima - und macht Spaß!

Nach 40 Jahren gibt es im Kindergarten Mürzho-
fen ein neues Team. Andrea Gurdet und Barbara 
Kandlbauer treten ihre wohlverdiente Pension 
an. Zugleich wurde aufgrund der starken Nachfra-
ge an Kindergartenplätzen eine zweite Gruppe in-
stalliert. 
Ab September leitet Daniela Schweiger den Kin-
dergarten, die zweite Pädagogin ist Ines Meisen-
bichler und die zwei Betreuerinnen sind Sabine 
Holzer und Regina Riedel, die Reinigung über-
nimmt Sehija Kalabic. Kinder und Eltern sollen 
den Kindergarten weiterhin als Wohlfühloase wahr-
nehmen, deshalb wird das pädagogische Konzept 
mit dem offenen Haus im gewohnten Ablauf weiter-
geführt. 

Wir freuen uns sehr, dass so engagierte, liebens-
werte Kolleginnen nun im Kindergarten Mürzhofen 
mit den Kindern und Familien zusammenleben wer-
den. An dieser Stelle wollen wir unseren Nachfolge-
rinnen viel Glück, Freude und Erfolg in ihrem neuen 
Tätigkeitsumfeld wünschen und uns bei ALLEN für 
die wunderbare Zusammenarbeit bedanken.

Herzlichst, Andrea und Barbara

Wir danken Andrea und Barbara für ihre Kollegiali-
tät, ihre wunderbare Arbeit mit viel Herz im Kinder-
garten, dass dank ihnen aus den kleinen Kindern 
erst individuelle Persönlichkeiten wurden und sie 

Andrea Gurdet übergibt die Leitungsfunktion an  
Daniela Schweiger.

Andrea Gurdet (sitzend, 1.v.l.) und 
Barbara Kandlbauer (stehend, 
2.v.l.) verabschieden sich in die 
Pension.

viele wertvol-
le Spuren im 
Leben von so 
vielen Men-
schen hinter-
lassen haben.

Herzlichst, 
Daniela, Ines, 

Sabine und 
Regina
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Eltern-Kind-Zentrum Mürztal EKiZ
Anschrift: Untere Berggasse 4, 8662 St. Barbara
Tel.: 0664/80 55 329
E-Mail: ekiz-muerztal@kinderfreunde-steiermark.at 
Web: www.famak.at/eltern-kind-zentrum-muerztal

Das gesamte Programmange-
bot steht auf www.famak.at zum 
Download bereit.

„Musikzwerge in Action in Kindberg/Mürz-
hofen“ für (Groß-)Eltern mit Kindern von 1 – 4 
Jahren mit Jennifer Winkler (Elementarpäda-
gogin).

Action, Spiel und Spaß garantiert! In dieser El-
tern-Kind-Gruppe werden wir spielen, singen, 
basteln und einen bewegten Vormittag mitein-
ander verbringen.

Herbstgruppe: MI 25.9. bis 20.11.2024
Wintergruppe: MI 27.11.2024 bis 29.1.2025
Jeweils von 9.30 – 11 Uhr
Jeweils 8 Einheiten: € 60,- (erm. € 58,-)
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort: Freizeitheim Mürzhofen, 
Sportgasse 17, 8644 Mürzhofen
Ein Einstieg in die Gruppen ist jederzeit 
möglich. Kontaktieren Sie uns.

Die Baby-Gutscheine der Stadt Kindberg sind 
einlösbar.

EKiZ-Angebot in Kindberg/Mürzhofen

Volkshilfe Kindergarten Kindberg
Ein erlebnisreicher Waldtag mit viel „Bewegung, Wissen, Erfahrung und Action“ – Walpädagogik 
pur!

Unter diesem Motto stand unser diesjähriger Kin-
dergartenausflug. Mit dem Zug fuhren wir, ge-
meinsam mit dem Vösendorfkindergarten, nach 
St. Barbara und wanderten anschließend zum 
Schloss Pichl. 

Dort warteten schon erfahrene Waldpädagog:in-
nen, welche uns einerseits durch den Wald führten 

und andererseits 
einen Teil der Aus-
stellung „Wald 
und Gesundheit“ 
näher brachten. 

Die Kinder konn-
ten ihre Kreativität 
bei dem Bau einer 
„Waldkugelbahn“ 
entfalten, versuch-
ten Geräusche des 
Waldes zuzuordnen 
und betätigten sich 
als Spurenleser. 

Sie erfuhren Wissenswertes über Bäume, Pflan-
zen, durften verschiedene Honigarten probieren 
und noch vieles mehr.

Die Zeit verging wie im Flug und nach einer kleinen 
Stärkung traten wir, zwar etwas müde, aber mit vie-
len neuen Eindrücken und Erlebnissen, wieder die 
Heimreise an.

Das Team des
Volkshilfe Kindergartens Kindberg

Lehrreicher Ausflug zu Schloss Pichl.

So gut schmeckt die Natur!
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Schule damals und heute
Zum Schulschluss eröffneten wir ein kleines Schul-
museum mit einem wunderbaren Besuch der 
„Zeitzeugin“ und ehemaligen Volkschullehrerin 
Frau Maria Bichler. 

Unsere Kinder stellten Fragen zu vergangenen 
Schulzeiten und erfuhren dabei, dass sich im Grun-
de, bei allen gesellschaftlichen und technischen 
Veränderungen der letzten Jahrzehnte, im Zusam-
menleben und Lernen gar nicht so viel verändert 
hat: Auf die Liebe kommt es an! 

Ein herzlicher Dank an Frau Bichler für ihre Bereit-
schaft, für einen Tag an ihre alte Schule zurückzu-
kehren!

Hoffnungsrunde
Ein weiteres Mal veranstaltete die VS Allerheiligen 
zu Gunsten der Österreichischen Krebshilfe 
einen Hoffnungsrundenlauf am Sportplatz in der 
Au. Alle Mädchen und Buben unserer Schule sam-
melten Spenden und erliefen dabei das stolze Er-
gebnis von EUR 2.459,-. 

Danke an den Elternverein für die Verköstigung 
und an die Familien der Kinder für die großzügige 
Spendenbereitschaft!

Projekttage in Fürstenfeld
Gegen Ende der Volksschulzeit ist es an der VS 
Allerheiligen üblich, noch einmal gemeinsam mit 
den 4. Klassen auf Reisen Rückschau zu halten, 
auf ereignisreiche und lehrreiche Jahre an diesem 

Zeitzeugin Maria Bichler berichtete aus ihrer Zeit als 
Volksschullehrerin.

Lernort der Offenheit, des Vertrauens und der part-
nerschaftlichen Zusammenarbeit. 

Fürstenfeld war der selbsterwählte Wunschort der 
Kinder. Die Thermenhauptstadt war ein optimaler 
Ausgangspunkt für Kunst und Kultur, und natürlich 
auch für Spiel und Thermalwasser. Unter anderem 
wurden die Schüler:innen durch den Tierpark und 
das Schloss Herberstein geführt, tauchten ein in die 
Geschichte der Stadt Fürstenfeld und der Riegers-
burg, ließen sich die Rutschen in Loipersdorf runter 
und genossen die gemeinsame Tratschzeit im Zim-
mer oder anderswo. 

Unter einer uralten Eiche erzählten die Kinder ab-
schließend voller Dankbarkeit und Wehmut ihre 
prägenden Geschichten der gemeinsamen Zeit, 
bevor es nach der zweiten Übernachtung im Par-
tybus heimwärts ging. Frau Graf und Herr Mayr sa-
gen danke! (G. Mayr)

Hoffnungsrundenlauf zu Gunsten der Österreichi-
schen Krebshilfe brachte stolzes Ergebnis!

Volksschule Allerheiligen

Projekttage der 4. Klassen in Fürstenfeld
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Auf den Spuren der wilden Tiere
Im April machte sich die 3b - Klasse auf nach 
Mixnitz zu den „Naturwelten“. Dort angekommen, 
wurden wir von einer Wald- und Jagdpädagogin 
begrüßt, die uns durch die Naturwelten führte und 
uns interessante Fakten zum Thema „Wildtiere“ 
erzählte. Neben einigen Bewegungsspielen stan-
den viele Stationen auf dem Programm, bei denen 
es spannende Informationen zu den heimischen 
Wäldern und Wildtieren zu entdecken gab. Beson-
ders bedanken möchten wir uns beim Trachten-
verband Mürztal für die Übernahme der Eintritte 
sowie für die gute Jause.

Graz – wir kommen!

Die 3b - Klasse bei den „Naturwelten“ in Mixnitz.

Am 22.5.2024 machten 
die Kinder der 2b ihren 
ersten großen, gemein-
samen Ausflug. Ziel 
war unsere Landes-
hauptstadt. Abwechs-
lungsreicher konnte der 
Tag nicht verlaufen: Im 
Kindermuseum „FRi-
da&freD“ wurde ge-
hämmert, gesägt und 

Ausflug zum Erzberg – 4. Klassen

Schule am Bauernhof
Die 1a–Klasse 
und 2a–Klas-
se haben in die-
sem Schuljahr 
mit viel Begeiste-
rung an der Ak-
tion „Schule am 
Bauernhof“ teil-
genommen. Frau 
Katrin Hofer, die 
das Programm auf 
ihrem Bauernhof 
anbietet, hat dabei 
mit Engagement 
und Liebe einen 
abenteuerlichen 
Vormittag gemein-
sam mit den Klas-
sen gestaltet.

Die 1a- und 2a-Klasse bei 
Katrin Hofer am Erlebnisbau-
ernhof.

Volksschule Kindberg

gebaut und es wurden Bücher geschrieben. In der 
Mittagspause wurde der Augarten unsicher ge-
macht. Am Nachmittag konnte abschließend noch 
im „Klavierhaus Fiedler“ das Interesse am Instru-
mentenbau geweckt werden.

Fleißige Bücherschreiber.

Im Kindermuseum „FRida&freD“ wurde gehämmert, 
gesägt und gebaut.

Am 20.6.2024 brachen 
die vierten Klassen auf, 
um den Erzberg zu erkun-
den. Gemeinsam durften 
wir mit dem Hauly fahren 
und den Tagebau erkun-
den. Nach der Fahrt mit 
dem Hauly ging es weiter 
in das Schaubergwerk. 
Mit der „Katl“ (dem Mannschaftszug) ging es ins 
Innere des Erzbergs, wo uns erstmal der legendä-
re Wassermann vorgestellt wurde. Danach erklärte 
uns unsere Führerin alles zum Untertagebau und 
wie dies früher möglich war. Nach einem wirklich 
lehrreichen Vormittag machten wir uns wieder auf 
den Weg zurück zur Schule.

Erkundung des Un-
tertagebaus.

Die 4. Klassen mit dem Hauly beim Erzberg.
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„ausARTEN“ – Das BORG Kindberg setzt Zeichen für Biodi-
versität
„Etwa eine Million Arten weltweit sind vom Ausster-
ben bedroht.“ Wissenschaftliche Erkenntnisse zei-
gen weltweit einen drastischen Verlust der Arten-
vielfalt. Ausgehend vom Wahlpflichtfach Biologie 
haben Schüler:innen das Projekt „ausARTEN“ 
ins Leben gerufen. Auf Instagram und Facebook 
nehmen sie ihre Follower mit auf den Weg hin zum 
Schutz der regionalen Artenvielfalt. Als Beispiel 
können mithilfe der App Wikiloc heimische Pflan-
zen und Tiere auf Wanderrouten rund um Kindberg 
(z.B. Fitnessstrecke) erkundet werden.

Kräuterrasen, Blumenwiese, Nisthilfen
Schüler:innen der 6B legten Blumenwiesen und 
Totholzecken am Schulgelände an. Die neu ent-
standenen Flächen dienen insbesondere Wild-
bienen als Nahrungsquelle und Nistplatz. Die 
Schüler:innen zeigen, dass schon kleine natur-
nahe Flächen im eigenen Garten helfen können, 
dem Artensterben entgegenzuwirken. Infoschilder 
am Schulgelände führen zu einer Website, die 
so manch überraschende Fakten zu heimischen 
Pflanzen bietet. Oder wussten Sie, dass sich allein 
vom Gewöhnlichen Löwenzahn über 200 Tierarten 
ernähren?

Leben in heimischen Gewässern
Der Workshop „Leben in heimischen Gewäs-
sern“ wurde von Schüler:innen der 7AS mit 
Volksschüler:innen der VS Kindberg Anfang Juli 
abgehalten. Nach einführenden Stationen kam das 
Highlight: die Exkursion zum Möstlingbach in Kind-
berg. Dort wurden neben vielen anderen Bachbe-
wohnern auch – in Österreich selten gewordene – 
heimische Flusskrebse bestaunt.

Forschung am Schulgelände anlässlich der „Langen 
Nacht der Biodiversität“.

Das Leben in heimischen Gewässern wurde am Möst-
lingbach begutachtet - inklusive Flusskrebse!

Schüler:innen der 6B legten Blumenwiesen und Tot-
holzecken zur Erhaltung der Artenvielfalt an.

Lange Nacht der Biodiversität
Am 2.7.2024 fand am Schulgelände des BORG 
Kindberg die „Lange Nacht der Biodiversität“ 
statt. Einblicke in das Arbeitsfeld von Zoolog:innen 
gaben zwei Expert:innen der Uni Graz. Mittels 
Insektenkeschern, Makrofotografie, analogen und 
digitalen Bestimmungstools sammelten und be-
stimmten die Schüler:innen mit Unterstützung der 
Expert:innen auf der am Schulgelände neu ange-
legten Blumenwiese zahlreiche Tiere. Die erhobe-
nen Daten wurden zu Forschungszwecken in das 
laufende Projekt auf „iNaturalist“, einer internatio-
nalen zoologischen Datenbank eingespeist.

Wie es bei Projekten zu Schulschluss natürlich 
auch sein sollte, wurde auch gegrillt, Volleyball ge-
spielt und ein Public Viewing zum EM-Spiel Öster-
reich:Türkei veranstaltet. Danach lockte der letz-
te Programmpunkt, das Insektenleuchten, einige 
Nachtschwärmer unter den Insekten an und konnte 

so manchen Forscher-
geist unter den Schü-
ler:innen überzeugen, 
die Nacht in der Schule 
zu verbringen. Mehr zu 
den Projekten erfahren 
Sie auf Insta unter @
biodiversitaet.kindberg.

Thomas Hausberger



72 SCHULE UND BILDUNG MS KINDBERG

MS Kindberg: So viele Erstklässler wie noch nie

Eine weitere Schar Jugendlicher hat im Juli die Mit-
telschule Kindberg verlassen – deutlich schlauer 
als noch vor vier Jahren und auch etwas wehmütig. 
Einen Monat zuvor war man noch auf Kulturreise 
in Italien, im Zuge derer Venedig und viele andere 
sehenswerte Orte bestaunt wurden.

Sportlich gingen es wiederum die dritten Klassen 
in Kärnten an, am Programm standen Mountainbi-
king, Bogenschießen, Tanzen, Floßbau, Volleyball, 
Schwimmen und Tennis. 

Italienreise der 4. Klassen.

Die jüngeren Kinder haben 
das Angebot der Learning 
Buddys dankbar angenom-
men und sich mit der Unter-
stützung einiger engagier-
ter Viertklässlerinnen auf 
den letzten Schularbeiten-
Durchgang vorbereitet.

Dass sicherlich kein Schul-
jahr mehr sang- und klang-
los zu Ende geht, dafür 
sorgt der Chor. Bei der dies-
jährigen Schulschlussver-
anstaltung „Music meets 
Science“ gab es viel mu-
sikalische Abwechslung mit 
Chorstücken und Soloein-
lagen, dazwischen wurden 
per Videomitschnitt natur-
wissenschaftliche Experi-
mente durchgeführt und 

sogar die großartigen Künstlerinnen und Künst-
ler des BORG Kindberg beehrten uns mit Gast-
auftritten.

So sehr wir die Viertklässlerinnen und Viertklässler 
vermissen werden, für reichlich Nachschub ist ge-
sorgt: Wir freuen uns schon sehr auf die „neuen“ 
ersten Klassen, die wir bei uns willkommen heißen. 
Auf ins Vergnügen!

Mittelschule Kindberg

Floßbau der dritten Klassen in Kärnten.

Die GewinnerInnen des Jahres beim „Känguru der  
Mathematik“.
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So gehören die Jahresschlusskonzerte im Volks-
haus Kindberg und in den Kulturhallen Allerhei-
ligen und Stanz zum Fixpunkt des Musikschuljah-
res. Die SchülerInnen boten wunderbare Konzerte 
mit Beiträgen von der Musikalischen Früherzie-
hung, über Blockflötenensembles, vom Kinderchor 
und Gesangsensemble, von den Jugendkapellen, 
dem Streicherensemble JOKI, Tieftonensemble, 
Volksmusikensemble, Gitarren-, Schlagzeug-, bis 
hin zum Rock- und Latinensemble.
Dabei konnten in Kindberg im Beisein von Bgm. 
Christian Sander, Vzbgm. Christine Seitinger, 
Kulturreferentin Christine Holzer und ÖBV-Be-
zirksobmann-Stv. Johannes Weissenbacher 
auch die Leistungsabzeichen des Blasmusikver-
bandes überreicht werden.

Abschiedsvorspielstunde der Volksmusikklas-
se Elisabeth Feichtenhofer

In der Musikschule ist immer etwas los!

Eine „geballte Ladung“ wunderbarer Volksmusik 
präsentierte die Volksmusikklasse zum Abschied 
von Elisabeth Feichtenhofer! Am Ende des Kon-
zertes gab es noch eine große Klangwolke von al-
len! Danke Elisabeth für die großartige Arbeit in den 
26 Jahren, die wie im Flug vergangen sind!

Eröffnung des Festivals „brücken 24“
MusikschülerInnen der Musikschulen Kindberg, 
Mariazell und Mürzzuschlag gestalteten das Auf-
taktkonzert des heurigen „brücken-Festivals“ des 
Kunsthauses Mürzzuschlag. Hochkarätige Bei-
träge wurden von den jungen Musici erstklassig 
dargeboten. Die Mürztal Drummers (Klasse Ralph 
Duschek), Jakob Schweiger auf der Klarinette 
(begleitet von Daniela Zuser) und das Klarinetten-
ensemble von Gerhard Grassmugg, sowie The-
resa Sayuri Brunner - Violoncello (Klasse Klaus 
Steinberger und Maria Grün, mdw, Musikuniver-
sität Wien) nahmen an dieser Veranstaltung teil.

Tag der offenen Tür
Großer Zustrom herrschte beim schon traditionel-
len Tag der offenen Tür in der letzten Schulwoche. 
Natürlich wurden die BesucherInnen musikalisch 
begrüßt und viele Kinder (und auch ehemalige Kin-
der) haben sich für den Musikunterricht angemeldet. 
Eine gute Idee, finden wir! Zumal es wissenschaft-
lich erwiesen ist, wie positiv sich das Musizieren auf 
die kognitiven und auch sozialen Fähigkeiten jun-
ger Menschen auswirkt.
Für die Schnellentschlossenen gab es wieder ein 
besonderes Zuckerl von der Stadtgemeinde Kind-
berg: Es wurde zum Schulbeginn eine Jahresge-
bühr, eine Halbjahresgebühr und eine Vierteljah-
resgebühr unter den neu Angemeldeten verlost. 
Die glücklichen Gewinner waren heuer Vanessa 
Zottler, Johanna Holzer und Sophie Gruber.

Musikschule Kindberg

Abschlusskonzert im Volkshaus Kindberg

Abschlusskonzert in der Kulturhalle Allerheiligen
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Bericht der Betriebsfeuerwehr voestalpine Tubulars

Im Berichtszeitraum vom 1.1.2024 bis 31.7.2024 
wurde die Betriebsfeuerwehr bereits zu 122 Ein-
sätzen gerufen, wofür insgesamt 1.128 Einsatz-
stunden aufgebracht wurden. Die, wie schon in vo-
rangegangenen Zeitungsberichten beschriebenen 
Einsatztätigkeiten wie Kanalreinigungen, Brandsi-
cherheitswachen bis hin zu LKW-Bergungen wur-
den von der Betriebsfeuerwehr in gewohnter Ma-
nier abgearbeitet.

Eine immer größer werdende Herausforde-
rung für alle Feuerwehren bringen die unzähligen 
schweren Unwetter und die damit verbundenen 
Einsätze mit sich. So wurde die Betriebsfeuerwehr, 
gemeinsam mit den Feuerwehren Kindberg-Stadt 
und Kindbergdörfl, zur Bahnunterführung auf der 
L114 in Richtung Stanz gerufen, um Auspump-
arbeiten durchzuführen. Leider sind es aber nicht 
immer nur kleinräumige Überschwemmungen, wel-
che relativ rasch beseitigt werden konnten.

So wurde die Betriebsfeuerwehr, gemeinsam mit 
weiteren Wehren des Bereiches Mürzzuschlag, am 
9.6.2024 zum Katastropheneinsatz in den Bereich 
Hartberg gerufen. Hier war es nach den schweren 
Unwettern unsere Aufgabe die örtlichen Kräfte bei 
den Aufräumarbeiten zu unterstützen.
Von unseren Kameradinnen und Kameraden wur-
de nicht nur Schlamm und Geröll von den Straßen 
beseitigt, auch verwüstete Gebäude mussten ge-
reinigt werden. Leider blieb dies nicht der einzige 
Hilferuf nach schweren Unwettern für den Katastro-
phenhilfsdienst unseres Bereiches. Am 19.7.2024 
wurden wir zur Unterstützung bei den Aufräum- 
und Auspumparbeiten in den Bereich Bruck an 
der Mur nach Thörl alarmiert.

Diese Einsätze haben wieder einmal aufgezeigt, 
wie gut die Zusammenarbeit aller eingesetzten 
Feuerwehrkräfte untereinander funktioniert. Der 
größte Lohn, den wir für diese schweißtreibenden 
Arbeiten erhielten, war mit Sicherheit die große 
Dankbarkeit der Einwohner, die über die gesamte 
Einsatzzeit deutlich spürbar war.

Abseits der regen Einsatztätigkeiten haben wir im 
Berichtszeitraum auch unser traditionelles „Au-
mühlner Feuerwehrfest“ am Parkplatz der voes-
talpine Tubulars durchgeführt. Bei bester Unterhal-
tung und ausreichend Speis und Trank wurde bis in 
die Morgenstunden gefeiert. Für die Kleinsten unter 
den Besuchern gab es neben dem Kletterturm und 
dem Kinderschminken auch Fahrten mit den Ein-
satzfahrzeugen.

Dies ist nur ein kleiner Auszug der Einsätze und 
Tätigkeiten der Betriebsfeuerwehr voestalpine Tu-
bulars. Möchtest auch Du dich diesen Aufgaben 
stellen? Dann würden wir uns freuen, wenn wir 
dich in unserer Gemeinschaft begrüßen dürfen. Du 
kannst dich jederzeit bei allen Feuerwehrkame-
rad:innen oder dem Kommando melden.
Aktuelle Neuigkeiten findet ihr auf unserer Face-
bookseite unter www.facebook.com/btf.kindberg.at

Gut Heil!
Das Kommando der 

Betriebsfeuerwehr voestalpine Tubulars Kindberg

KHD-Zug 54 vor ihrer Abfahrt nach Thörl.

KHD Einsatz in Hartberg (links oben u. unten) sowie 
in Thörl (rechts)

Unwettereinsatz bei der Bahnunterführung Richtung 
Stanz
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Es steht a Mann am Grob valossn 
den vor an Joar is gstorbn sei Frau.
Er is einsam und vadrossn 
und Wöd erscheint ihm nur noch grau.
Er hört noch die Stimme, die ihm so vertraut -
doch die schläft jetzt für immer.
Die Kinder hobn sich selbst a Nesterl baut 
und brauchen ihn scho nimma.
Was soll er mit seiner Lebenszeit noch 
machen? 
und was soll denn werden jetzt mit ihm? 

Valoss’n

Adelheid Troby

Vorbei ist die Zeit im Glück und Kinderlachen 
es zieht ihn nur noch zum Friedhof hin.
Das Rad der Zeit möcht er noch einmal drehen -
doch keine Straße führt dahin zurück.
Still und traurig wendet er sich um zum gehn 
eine trostlose Leere verschleiert seinen Blick.
So sieht das Leben aus wenn man alt und ein-
sam ist 
der einzigste Weg ist der zum Grabe hin bis du 
selbst da drinnen bist.

v.l.: HBI Jürgen Steinbauer, BR Johann Eder-Schützen- 
hofer, HLM Josef Eder, HBM Helmut Steinbauer- 
Breitegger, HBM Fritz Lukas jun., HLM Josef Lackner, 
HFM Peter Hafenscherer, Vzbg. Christine Seitinger und 
OBI Christian Edelbrunner

Gartenfest mit Ehrungen
Im Bereich Veranstaltungen ist sicherlich die Durch-
führung unseres traditionellen Gartenfestes „der“ 
Höhepunkt. Wir bedanken uns für den zahlrei-
chen Besuch sehr herzlich. Ein besonderes Er-
eignis im Rahmen dieses Festes war die Ehrung 
verdienter Kameraden unter Beisein von Vizebür-
germeisterin Christine Seitinger und Brandrat 
Johann Eder-Schützenhofer vom Bereichsfeuer-
wehrverband Mürzzuschlag.

Geehrt wurden für 50-jährige Mitgliedschaft und 
somit für 50 Jahre freiwilligem Dienst zum Wohle 
der Bevölkerung: Josef Eder, Helmut Steinbauer-
Breitegger, Fritz Lukas jun., Josef Lackner und 
Peter Hafenscherer. Seitens der Stadtgemeinde 
Kindberg dankte Vzbgm. Christine Seitinger den 
Geehrten mit einem besonderen Geschenk für die 

langjährige Einsatzbereitschaft.

Für hervorragende Leistungen im Rahmen von Un-
wettereinsätzen wurde vom Land Steiermark die 
„Steirische Katastrophenhilfsmedaille in Bron-
ze“ verliehen an: Jürgen Steinbauer, Josef Eder 
und Manuel Gallbrunner.

Herzliche Gratulation den geehrten und ausge-
zeichneten Kameraden!

Der Reinerlös des Festes wird unter anderem zur 
Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen ver-
wendet und kommt somit der Bevölkerung wieder 
zugute!

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Edelsdorf

www.ff-edelsdorf.at

v.l. Johann Eder-Schützenhofer, Christine Seitinger,  
Jürgen Steinbauer, Josef Eder, Manuel Gallbrunner, 
Christian Edelbrunner
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In den letzten Wochen und Monaten hat sich 
auch bei der FF Hadersdorf wieder so einiges 
getan.

Einsätze:
Zu einem etwas un-
gewöhnlichen Ein-
satz wurde die FF 
Hadersdorf Anfang 
Juni gerufen: Eine 
Spaziergängerin be-
merkte einen leblo-
sen Tierkadaver im 
Harterbach im Be-
reich einer Brücken-
überfahrt, welcher 
sich dort in Wasser-
pflanzen verfangen 
hatte.Ausgestattet 
mit spezieller Ausrüs-

tung und mit maschineller Unterstützung eines Bag-
gerladers der Stadtgemeinde Kindberg konnte das 
tote Wildtier schlussendlich nach rund einer halben 
Stunde aus dem Bach geborgen werden. Auch zu 
anderen technischen Einsätzen wurde die FF Ha-
dersdorf alarmiert: Ein Baum fiel auf die Fahrbahn 
und versperrte die Zufahrt zu mehreren Wohnhäu-
sern. Mittels Forstausrüstung konnte die Straßen-
blockade jedoch rasch entfernt werden. Entlang 
der Lambachstraße bis zum Kreuzungsbereich zur 
L118 befanden sich ausgelaufene Betriebsmittel 
eines LKWs, die gebunden werden mussten. Ver-
mehrt durch die Witterung bedingt, wurde die FF 
Hadersdorf auch zu mehreren Insektenbekämpfun-
gen gerufen.

Bewerbe:
Unsere Bewerbsgruppe war auch in diesem Jahr 
wieder voll im Einsatz und trat erfolgreich beim 
Bereichsleistungbewerb in der Veitsch sowie beim 
Landesbewerb in Kalsdorf an. Mit tollen Leistungen 
konnte man die festgelegten Ziele allesamt mit Bra-
vour bewältigen.

Auch unsere Jugend übte fleißig und konnte beim 
Bereichsjugendleistungsbewerb in Hönigsberg und 
beim Landesjugendleistungsbewerb in Frohnleiten 
die begehrten Abzeichen in Bronze und Silber beim 
Bewerbsspiel sowie das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Bronze erringen. Wir gratulieren 
recht herzlich zu all diesen Spitzenleistungen.

Tierbergung

Erfolgreiche Bewerbsgruppe in der Veitsch.

Renovierung:
Bei unserem alten, 
schon etwas in die Jahre 
gekommenen, Rüsthaus 
befinden wir uns derzeit 
mitten in den Renovie-
rungsarbeiten. Durch 
die beachtliche Mithilfe 
aller Kameradinnen und 
Kameraden werden die 
grundlegenden Arbeiten 
pünktlich zum Rüsthaus-
fest mit 110-Jahr-Jubilä-
um abgeschlossen sein.

Wir gratulieren unserer Jugend!

Stromerzeuger:
Unseren neuen, teils durch die Stadtgemeinde 
Kindberg finanzierten, Stromerzeuger konnten wir 
Mitte Mai in Empfang nehmen. Mittlerweile hat das 
Gerät schon seinen Stammplatz hinter dem Rüst-
haus eingenommen.

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Hadersdorf

Zwischenstand beim 
Rüsthausumbau.

Der neue Stromerzeuger an seinem Stammplatz.
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In den letzten Monaten konnten die Kameradinnen 
und Kameraden der FF Kindberg-Stadt Personen 
aus verschiedensten Notlagen retten, aber auch die 
Umwelt vor größeren Schäden durch ausgelaufene 
Betriebsmittel bewahren. Allein im Monat Juli wur-
den von der Mannschaft 32 Einsätze abgearbeitet. 

Unter anderem wurden Verkehrsunfälle und Fahr-
zeugbergungen im Ortsgebiet und auf der S6 Sem-
mering Schnellstraße sowie Schadstoffeinsätze auf 
der Mürz verzeichnet. 

In diesem Sommer kam es auch vermehrt zu Ka-
tastrophenhilfsdiensteinsätzen in der gesamten 
Steiermark. Nach den schweren Unwettern in den 
Feuerwehrbereichen Hartberg-Fürstenfeld und 
Bruck an der Mur unterstützten die Kameradinnen 
und Kameraden der FF Kindberg-Stadt gemeinsam 
mit weiteren Wehren des Bereichs Mürzzuschlag 
mit der KHD-Bereitschaft 54 die betroffene Bevöl-
kerung beim Auspumpen und Ausschaufeln über-
fluteter Keller und verschlammter Häuser.

Einsatzreiche Urlaubsmonate für die Feuerwehr
In den vergangenen Sommermonaten wurden die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Kindberg-Stadt wieder zu unterschiedlichsten Einsätzen im Ortsgebiet, aber auch zu 
mehreren Katastropheneinsätzen über die Bereichsgrenzen hinweg alarmiert. Die Feuerwehrju-
gend absolvierte erfolgreich die Bereichs- und Landesbewerbe und verdiente sich anschließend 
vier Tage Auszeit beim Jugendlager in Rauchwart im Burgenland.

Intensive Bewerbszeit der Feuerwehrjugend
Die Feuerwehrjugend Kindberg-Stadt konnte am 
Samstag, dem 6.7.2024 beim diesjährigen Landes-
jugendleistungsbewerb in Frohnleiten, nach mo-
natelangem Training und geglückter Generalprobe 
beim Bereichsbewerb in Hönigsberg, bei strahlen-
dem Sonnenschein beachtliche Erfolge erzielen.

Von 11. bis 14.7.2024 befanden sich zwölf Ju-
gendliche mit vier Betreuerinnen und Betreuern 
beim diesjährigen Jugendlager des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Mürzzuschlag in Rauchwart im 
Burgenland. Bei großteils strahlendem Sonnen-
schein und Temperaturen von über 30 Grad konn-
ten die insgesamt 180 Jugendlichen nach der in-
tensiven Bewerbszeit beim Baden im See oder bei 
verschiedenen Lagerspielen entspannen und neue, 
feuerwehrübergreifende Kontakte knüpfen, bevor 
es im Herbst wieder mit den Vorbereitungen für den 
theoretischen Wissenstest weitergeht.

Die Feuerwehrjugend in Rauchwart.

Schadstoffeinsatz auf der Mürz.

 Katastropheneinsatz im Bereich Hartberg-Fürstenfeld.

In diesem Sinne bedanken wir uns recht herzlich für 
Ihr zahlreiches Erscheinen und die wohlwollenden 
Konsumationen bei unserem Stand im Zuge des 
diesjährigen Kindberger Kirtages und wünschen Ih-
nen sichere und unfallfreie Herbstmonate.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt
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20 Jahre „The BEACHELORS“ – Eine Erfolgsgeschichte
Es ist kaum zu glauben, aber unser Volleyballver-
ein feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen! 
Zwei Jahrzehnte voller Sport, Gemeinschaft und 
unzähliger unvergesslicher Momente liegen hinter 
uns.

Seit der Gründung im Jahr 2004 haben wir uns stetig 
weiterentwickelt und sind zu einer festen Größe im 
regionalen und überregionalen Volleyballsport ge-
worden. Was einst im Kindberger Freibad bei einer 
Beachvolleyball-„Wabblerei“ begann, entwickelte 
sich schnell zu einer organisierten Vereinsstruktur 
und so kam es, dass sich unsere Herren bis in die 2. 
Bundesliga hochspielten. Nach ungefähr 10 Jahren 
zog man sich aus dem Spitzensport zurück und ver-
folgte nun das Ziel, in die Breite zu gehen. So liegt 
uns u. a. die Förderung des Nachwuchses bis heu-
te am Herzen. Im Jahr 2015 kam der nächste Mei-
lenstein, die Gründung unserer Damenmannschaft. 
Damit schuf man in der Region neue Perspektiven 
für Mädchen und Frauen im Mannschaftssport Fuß 
zu fassen. Dieser Schritt hob die Mitgliederzahlen 
in neue Sphären, und brachte neue Möglichkeiten 
mit sich. So besteht aktuell der Vorstand und der 
Trainerstab zur Hälfte aus Damen.

Über die Jahre hinweg wurde auch das Vertrauen 
und die Zusammenarbeit mit der Gemeinde gefes-
tigt. So konnten viele Projekte in der Sporthalle und 
im Freibad, wie die Errichtung der Sanitärcontainer, 
verwirklicht werden.

Abseits vom aktiven Volleyball sind wir beim Kram-
puslauf vertreten, laden zur jährlichen Galanacht 
ein und veranstalten das NEON-Festival im Zuge 
des Kindberger Kirtages. Bei letzterem durften wir 
heuer mit mehreren hundert Gästen unser Jubilä-
um feiern!

Unser Blick richtet sich nicht nur zurück, sondern 
auch nach vorne. Unser Ziel ist es, weiterhin sportli-
che Leistungen zu fördern und unseren Mitgliedern 
eine Plattform zu bieten, auf der sie ihre sportlichen 
Ziele erreichen und das Vereinsleben in vollen Zü-
gen genießen können.

Wir haben gemeinsam gelacht, geschwitzt, Siege 
gefeiert und Niederlagen überwunden. Der Sport 
hat uns nicht nur körperlich fit gehalten, sondern 
auch viele Freundschaften entstehen lassen, die 
weit über das Spielfeld hinausgehen.

Auf die nächsten 20 Jahre voller sportlicher Erfol-
ge, spannender Herausforderungen und vor allem 
großartiger Gemeinschaft!

Obmann Helmut Graber

Die SpielerInnen der Beachelors

Die Damen der Beachelors bei einem Match.

Beachturnier im Kindberger Freibad.
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Was ist los in der Hochsteiermark?

	< Lange Nacht der Museen. Die Mürzzuschlager 
Museen öffnen am 5. Oktober 2024 bei der 
24. „ORF-Lange Nacht der Museen“ in der 
Steiermark und in Slowenien ihre Pforten und 
bieten ein umfassendes und abwechslungsrei-
ches Programm.
	<Herbsteinkaufsfest mit Suppenstraße. 
15 Wirte aus der Region servieren am  
5. Oktober 2024 ab 10.30 Uhr in der Kindberger 
Fußgängerzone verschiedene Suppenspezia-
litäten.
	<Wildstyle & Tattoomesse & European Street 
Food Festival in der Stadthalle Kapfenberg  
12. - 13. Oktober 2024
	<Neuberger Kulturschätze 
3. Mai – 18. Oktober 2024
	<Gruab´m Rodeo in Turnau/Stübming 
19. Oktober 2024
	<Sonderausstellung „Wachsen hier die Dichter 
auf den Bäumen?“ im Roseggermuseum in 
Krieglach | 23. März – 31. Oktober 2024
	<Mürzer Messe am Stadtplatz Mürzzuschlag  
8. - 10. November 2024 

Jubiläen gehören gefeiert und Veranstaltungen 
bereichern unser Leben. Deshalb steht der Herbst 
2024 in der Hochsteiermark ganz im Zeichen 
beschwingter Festlichkeiten. Vom 25 Jahr Jubiläum 
am Bründlweg über die Lange Nacht der Museen 
bis hin zur traditionellen Suppenstraße in Kindberg 
– diverse Veranstaltungen laden dazu ein, die 
Geschichte, Tradition und Kultur unserer Region zu 
erleben. Ein Herbst voller Freude und gemeinsamer 
Erlebnisse wartet.

	< 25 Jahre romantischer Bründlweg. Aus 
diesem Anlass gibt es das ganze Jahr über an 
jedem 25. des Monats abwechselnd bei den  
acht Bründlweg-Einkehrstationen Veranstal-
tungen. 25. Oktober: Siglbauerhütte & 
Stieglitzhütte | 25. November: Adventkranz 
beim Wandererkreisverkehr

Jetzt anfordern: 
Adventfolder
T: 03862 55020 oder tourismus@hochsteiermark.at

Alle Veranstaltungen 
auf einen Blick:

Tourismusverband Hochsteiermark
Herzog-Ernst-Gasse 2, 8600 Bruck an der Mur
T: 03862 55020 | tourismus@hochsteiermark.at
www.hochsteiermark.at

Nach dem Sommer ist vor dem 
Advent:

	<Advent in Marias gARTen in Thörl 
16. – 24. November 2024
	<Kindberger Adventdorf  
21. – 22. November 2024
	<Mariazeller Advent  
21. November – 22. Dezember 2024
	<Waldweihnacht in Bruck an der Mur 
22. November - 22. Dezember
	<Adventmarkt Oberer Gesslbauer in der Stanz   
23. November 2024
	<Weihnachtsmarkt auf der Burg 
Oberkapfenberg | 23. – 24. November 2024
	<Adventplatz‘l in Mürzzuschlag  
28. November - 22. Dezember
	<Kapfenberger Adventmarkt  
29. November – 22. Dezember 2024
	<Adventzauber im Schloss Pichl  
30. November – 01. Dezember 2024
	< Jagdlicher Advent in Turnau  
30. November – 01. Dezember 2024
	<Advent im Stift Neuberg  
30. November – 15. Dezember 2024
	<Bergadvent am Stuhleck  
13. – 15. Dezember 2024
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Benefizkonzert 
29.11.2024
mit “Die Fürsten”
im Volkshaus Kindberg

Einlass: 19 Uhr | Beginn: 20 Uhr

mit Bildversteigerung
und Verkauf von Jause & selbstgebackenen 
Keksen! 
VK: € 17,00
AK: € 21,00

Tickets erhältlich bei:
EUROSPAR Spruzina
Trafik Rumpler

Einfach lebenswert.

Danke an die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Kindberg für die Unterstützung!


